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HAGENAU

Aus dem Polizeibericht
1k . Hagenau , 8 . April . Der Polizeibe¬

richt für den Monat März besagt u . a . : Vier
Personen wurden wegen staatsfeindlicher
Betätigung festgenommen , fünfundzwanzig
wegen Diebstahls , sechs wegen Trunken¬
heit , eine wegen Zechprellerei und eine wei¬
tere wegen fahrlässiger Brandstiftung .

Fünfundzwanzig Personen wurden ange¬
zeigt wegen Diebstahls , sieben wegen Über¬
schreitung der Höchstpreise , dreiundzwan¬
zig wegen Nichtbefolgung der Verdunke¬
lungsvorschriften , eine wegen Unterschla¬
gung , eine wegen Weiterbenutzung eines P .
K . W . ohne Erlaubnisschein , drei wegen
Körperverletzung , dreiundzwanzig wegen
Übertretung der Straßenverkehrsordnung ,
fünf wegen Betrugs , zwei wegen falscher
Anschuldigung , neununddreißig wegen Zu¬
widerhandlung gegen das Jugendschutzge¬
setz , eine wegen Vergehens gegen die Ver¬
brauchsregelung mit Spinnstoffwaren , drei
wegen fahrlässiger Brandstiftung , drei we¬
gen Nichtausführung der Preisbeschilde¬
rung und eine wegen Vergehens gegen die
Verordnung zur Sicherung des geordneten
Aufbaues der Wirtschaft im Elsaß vom 28 .
0 . 1940 .

Etwa 550 Personen wurden -wegen ver¬
schiedener kleinerer Delikte mündlich , 500
;weitere gebührenpflichtig verwarnt .

Im Dienstbereich der Gendarmerie sind
Untersuchungen im Gange , die sich aüt
rwei tödliche Verkehrsunfälle und zwei
schwere Einbrüche beziehen . Mehrere Per¬
sonen sind festgenommen worden .

Schirrhein gewann
M . Schirrhe i n , 8 . April . Die erste

Fussballmannschaft gewann das Pflicht¬
spiel gegen Buchsweiler mit 9 :2 Toren
( Halbzeit 4 : 0 ) . Die zweite Mannschaft
spielte in Oberhofen unentschieden ( 3 : 3 ) .

Neue Ortsieuerwehr
Uh . Uhlweiler , 8 . April . Eine vom

Kreisfeuerwehrleiter hier einberufene Ver¬
sammlung beschloß die Gründung einer
freiwilligen Feuerwehr . 35 Mann haben sich
fieiwillig in den Dienst der Feuerschutzpo¬
lizei gestellt .

Die Hitler - Jugend marschiert mit ihren Fahnen durch Strasburgs Straßen (Aufnahme : Amann )

Heute Filmabend
hz . Weißen bürg , 8 . April . »Morgen¬

rot « so ist der Film betitelt , den die Gau¬
filmstelle heute um 20 Uhr im Kinosaal vor¬
führt . Der Film veranschaulicht den helden¬
haften Kampf der deutschen U .-Bott -Waffe
im Weltkrieg . Heute , wo unsere U .-Boote
dem Feind ununterbrochen schwere Ver¬
luste zufügen und sich täglich neue Lorbee¬
ren holen , ist dieser Film von besonderer
Aktualität . Ferner wird der Beifilm » Un¬
sere Jungen « sowie die Wochenschau ge¬
zeigt .

Der politische Aufbau
wf . Lembach , 8 . April . Das politische

Leben wird immer intensiver . Ortsgruppe
der Partei und Gliederungen entfalten eine
rege Tätigkeit . Ortsgruppenleiter Bintz ruft
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ab 19,36 bis 6,34 Uhr
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seine Mitarbeiter allwöchentlich zu einem
Schulungsabend zusammen . Die Gliede¬
rungen halten regelmäßig ihre Instruktions¬
und Heimabende ab . Begeistert marschiert
Lembach in die neue Zeit .

Der Gauleiter sprach zu der HJ.-Führerschaft
Straßburg im Zeichen der Hitler -Jugend — Die Großkundgebung im Sängerhaussaal

Schon seit den frühen Morgenstunden des
Sonntags war das Bild der Stadt durch die
marschierenden Kolonnen der Jugend be¬
stimmt . Die Erwartung , mit der unsere
Führer diesem Tag schon seit Wochen ent¬
gegengesehen haben , war eine ungeheuer
grosse .

Schon hat sich der Sängerhaussaal gefüllt ,
Einheit um Einheit ist eingerückt . Auch
die Galerie ist dicht besetzt .

Es war das erste Mal , dass elsässische und
badische Jugendführer in einer solchen
Anzahl zusammenkamen , um die weitere
Ausrichtung für ihre gemeinsame Arbeit zu
erhalten .

Als Obergebietsführer Kemper dann vor
seine Führerschaft trat , gab er zunächst be¬
kannt , dass die deutschen Truppen in Jugo¬
slawien und Griechenland einmarschieren
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Hof in Offweiler im Unterelsaß (Aufnahme : R . Läuffer )

Offweiler vor 750 Jahren
Ein elsässisches Dorf im deutschen Mittelalter

ff . O f f w e i I e r , 8 . April . Unser land¬
schaftlich schön gelegenes Dorf wird im
Jahre 1201 urkundlich zum ersten Male er¬
wähnt .

Offweiler war altes Lehen der Herzöge von
Lothringen und befand sich zur Hälfte im
Lehensbesitz der Herren von Ettendorf , zur
anderen Hälfte im Besitze der Herren von
Lichtenberg . Nach Aussterben der Etten¬
dorfer fiel auch deren Anteil an die Lichten¬
berger , im Jahre 1409 . Im Jahre 1246 erwarb
das Deutschordenshaus von Dhan , durch
Vermittlung der Herzöge von Lothringen
Güter in Offweiler . Erst im Jahre 1604 haben
die Lothringer formell auf ihre Gerecht¬
samen in unserer Gemeinde verzichtet .

Einige Spuren vergangener Zeit befinden
sich noch auf unserem Banne oder in un¬
mittelbarer Nähe . Die Zehnerscheune und
der Zehnerkeller sind noch vorhanden . Nicht
weit vom Dorfe , im Walde , stehen Mauer¬
reste der Fraukirche , die wahrscheinlich im
Verlaufe des dreißigjährigen Krieges zer¬
stört worden ist . Bechts an der nach Zins¬
weiler führenden Straße stand ehedem das
Dhaner Kloster . Von dem Bau selbst ist
nichts mehr übrig geblieben . Indes er¬
innern noch einige Flurnamen an das Klo¬

ster und an die Liegenschaften , die es um¬
gaben : Dhaner Wald , Kloster , Weiher ,
Baumgarten . .Auf der linken Seite der Zins¬
weiler Straße stand vordem der Beibhof ,
der in einigen Urkunden erwähnt wird .

Von unserer Gemeinde aus gelangt man
in einer Stunde Weges an das sogenannte
Tierkirchlein , auch das Stammschloß der
Hanau -Lichtenberg ist in einer Stunde er¬
reichbar - Etwas weiter ab liegen die Arns¬
burg auf lothringischem Boden und die
Wasenburg bei Niederbronn . Die Nachbar¬
schaft dieser alten Schlösser erklärt uns ,
wie es kam , daß Lothringer und Lichten¬
berger zugleich in Offweiler begütert waren .

Diese Botschaft löste ungeheuren Jubel aus ,
und es lag gleich jene begeisterte Spannung
über dem Baum , wie wir sie immer da fin¬
den , wo Jugend versammelt ist , um neuen
Zielen , neuen Aufgaben entgegengeführt zu
werden . Dann gab der Obergebietsführer
einen politischen Ueberblick , wobei er noch
einmal die Geschichte des Elsasses streifte .
Nur wer die Vergangenheit und Geschichte
seines Volkes und Landes genau kennt ,
kann die politischen Ereignisse der Gegen¬
wart in ihrer ganzen Grösse und Tragweite
begreifen . Die ganze weltanschauliche
Schulung und Erziehung wäre im letzten
sinnlos , wenn nicht Hand in Hand damit
das Wissen und das Vergangene , das Be¬
greifen der Gegenwart ginge .

Der Marsch durch StraQburg
Und wieder dröhnte in den frühen Nach¬

mittagsstunden der Marschtritt durch die
Straßen der Stadt . Es war der wuchtige
Marschblock der tausend Führer . Straßburg
hat schon einmal einen solchen Marsch der
Jugend erlebt , an jenem 8 . September 1940 ,
als die Hitler - Jugend im Elsaß durch Ober¬
gebietsführer Kemper proklamiert , als die
» Deutsche Volksjugend Elsaß « endlich in
die Beihen der Großdeutschen Jugend des
Führers aufgenommen wurde . Wer aber das
damalige Bild mit dem gestrigen ver¬
gleichen konnte , der mußte zugeben , daß in
den acht Monaten seit damals eine Wand¬
lung mit der elsässischen Jugend vor sich
gegangen ist , die auch das äußere Erschei¬
nungsbild beeinflußt hat .

*

Ein zweites Mal an diesem Tage sind wir
im Sängerhaussaal versammelt . Eine feier¬

liche Buhe liegt über dem Baum . Der Gau¬
leiter ist eingetroffen und nimmt die Mel¬
dung des Obergebietsführers entgegen . Mit
ihm nehmen viele führende Persönlichkei¬
ten aus Partei und Staat an der Kundge¬
bung teil . Auch Oberstadtkommissar Major
Dr . Ernst , Stadtkommandant Generalmajor
Vaterrodt und der kommandierende Gene¬
ral Rußvvurm sind erschienen .

Ein kurzes - Komfnändo , das Orchester
setzte ein , der Fahneneinmarsch begann .
Wieder war es das erste Mal , daß die elsäs¬
sischen Kameraden die Feierlichkeit und
Symbolik erlebten , die in einem solchen
Fahneneinmarsch liegt . Dann leitete das
chorische Spiel »Unser Weg « die Feier ein .
Der Buf der einzelnen Sprecher , der Chor
der antwortenden Pimpfe , die Lieder der Ju¬
gend , das alles schmolz zusammen zu einem
einzigartigen Bekenntnis der Jugend , deren
Weg von den Gräbern des großen Krieges
vorbei an den Mahnmalen der Gefallenen
der Bewegung zum Führer Adolf Hitler
führt . Es war der erste Versuch der elsäs¬
sischen Jugend , ein solches Spiel zu gestal¬
ten , und es ist den Pimpfen des Karl - Boos -
Hauses und ihren Kameraden des Offenbur¬
ger Musikzuges gelungen , es zu einem ein¬
drucksvollen Erlebnis werden zu lassen .

Als dann Obergebietsführer Kemper den
Gauleiter begrüßte , konnte er ihm melden ,
daß es in der kurzen Zeit des Aufbaues be¬
reits gelungen ist , fast 100 000 elsässische
Jungen und Mädel in der Hitler - Jugend zu
erfassen . Die Ffihrer ciieser Hunderttausend
sind hier zur Kundgebung versammelt .

Die Ansprache des Gauleiters
Unter ungeheurem Jubel betrat der Gau¬

leiter das Podium . Von den großem ge¬
schichtlichen Ereignissen des Tages ausge¬
hend , stellte er fest , daß die Soldaten , die
heute auf dem Balkan und in Nordafrika
gegen die Feinde Deutschlands marschieren ,
von demselben Geist beseelt sind , wie die
Jugend , die hier in Straßburg versammelt
ist .

Das elsässische Volk , vor allem seine Ju¬
gend , hat sich erhoben und steht an der

Zinsweiler Chronik
hn . Zi n s w e i 1 e r , 8 . April . Einige junge

Leute unseres Ortes , die im französischen
Heere Dienste getan hatten , fehlen noch im¬
mer und ihre Angehörigen sind ohne Nach¬
richt von ihnen . — Die Gaufilmstelle gab
dieser Tage in unserer Ortschaft eine Vor¬
stellung . Wochenschau und der Film
» Menschen, -» Tiere , Sensationen « wurden
mit Beifall aufgenommen . — Bei der 7.
Straßensammlung für das 2 . Kriegswinter -
hilfswerk wurden in unserer Gemeinde
59,35 BM, gespendet . Am Tag der Wehr¬
macht waren 64,45 BM . gesammelt worden .

Ein schönes Fußballspiel
FC . Hagenau — SpVgg . Straßburg 4 :2

* Hagenau , 8. April . Etwa 500 Zu¬
schauer hatten sich eingefunden , um mit
der Spielvgg . Straßburg einen der führen¬
den Bezirksklassen -Vertreter am Werke zu
sehen . Die Gäste hinterließen , trotz - mehr¬
fachen Ersatzes , einen recht guten Eindruck
gegen den ohne Wörth und Beno antreten¬
den FCH . Im Feldspiel zeigten die Besucher
sogar sehr feine Sachen und lediglich im
Abschluß der gut eingeleiteten Angriffe
mangelte der Mannschaft die zum Erfolg
führende Durchschlagskraft . In dieser Be¬
ziehung zeigte siph die Platzelf überlegen
und der Sieg war letzten Endes verdient .

Die Spielvereinigung begann vielver¬

sprechend , obwohl , nach einem Gedränge
vor dem Tor , FCH - in der 10. Minute in
Führung ging . Anschließend waren die
Gäste , dank der prächtigen Arbeit ihres
Mittelläufers , in Front . Der zahlenmäßige
Erfolg blieb jedoch aus , während die Platz¬
elf im Nachschuß auf 2 :0 und nach unge -
pfiffenem Ausball sogar auf 3 :0 erhöhen
konnte . Nach der Pause kam eine längere
Drangperiode der Besucher mit zwei
Treffern und der Ausgleichmöglichkeit . Die
letzte Viertelstunde sah dann die Platzelf
im Vorteil und Steinmetz stellte durch ra¬
santen Schuß mit dem 4 . Erfolg den Sieg
sicher .

Front des Beiches . Mehr als drei Viertel der
elsässischen Jungen und Mädel marschier¬
ten heute unter den Fahnen des Führers
und werde für alle Zeiten unter ihnen
marschieren . "Die Jugend im Elsaß hat —
zum ersten Mal — eindeutig ihren politi¬
schen Willen bekundet . Es ist der Wille der
nationalsozialistischen Führung , die Tragik
des Elsaß , Streitobjekt zwischen Deutsch¬
land und Frankreich zu sein , für alle Zei¬
ten von ihm zu nehmen . Sie handelt hier¬
bei im Geist jener unzähligen Elsässer und
Elsässerinnen , die sich gegen die Fremd¬
herrschaft aufgelehnt haben .

»Karl Boos ist für alle Zeiten das leuch¬
tende Vorbild , er ist auch Euer Vorbild , ver -
geßt das nie , ihr deutschen Jungen und
Mädel des Elsaß ! « »Um des Elsaß willen
habe ich « , so rief der Gauleiter unter stür¬
mischer Zustimmung aus , »nur den einen
Wunsch : Elsässische Jugend , dulde keine
Halbheiten mehr : Wo sich das Alter noch
zu Kompromissen und Zwiespältigkeiten ge¬
neigt zeigen sollte , müßt ihr dagegen auf¬
stehen . Das Großdeutsche Reich ist getragen
von dem Idealismus und der Kraft seiner
Jugend . Und dazu gehört auch ihr im El¬
saß ! Heute geht es um die endgültige Her¬
stellung der deutschen Freiheit und Einheit ,die uns seit Jahrhunderten vorenthalten
worden ist . Dafür sind auch die 37 000 Elsäs¬
ser und Lothringer im Weltkrieg gefallen .
Die nächsten Wochen werden der Welt be¬
weisen , daß das deutsche Volk und Reich
die Freiheit für alle Zeiten erkämpft Der
deutsche Soldat wird diesen Beweis führen !«

Hüffen Sie ^tildnnlmc gepflegt
WeffoCIt 2 ~ ie t {cW9e sWildjjöljite
—— 1 ttf genau fo wichtig tute tue 6er
jbletbenben, beim gefunbe 5Kilcf>jäfjne ftnf> ein
unterpfanb für gefun&e bleiBenbe ^afjne . Unb
gefunbe ^äfjne ftnb immer fdjön. $ut richtigen
3af>npf(ege gefjört aufjer 6er täglichen, gemfien*
baften Steinigung 5er Jäfme :fofjnpajfe unj,
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& atianatbeii int & pzil
Der Monat April bringt die weitaus meiste

Arbeit im Garten . . Es muß ununterbrochen
gesät , gepflanzt , gejätet und bei Trocken¬
heit auch gegossen werden . Alles Kraut und
Unkraut wächst plötzlich in einem vielfach
gesteigerten »Tempo , und es kostet zähen
Fleiß , wenn man mitkommen will .

Die erste Arbeit ist das Legen der Früh -
kartoffen , während die späten Kartoffeln
in den letz en Apriltagen gflegt werden .
Wer genug Platz hat , sollte reichlich Kar¬
toffeln , besonders frühe , anbauen . Selbst
erzogene Frühkartoffeln sind ein Lecker¬
bissen . Wer wenig Saatkartoffeln hat , kann
jede Knolle in zwei oder drei Teile schnei¬
den , sie tragen trotzdem reichlich . Kartof¬
feln lieben gut durchgearbeiteten , durch¬
lässigen Boden . Ein vorjähriges Gemüsebeet
ist sehr geeignet , besonders wenn der Bo¬
den etwas Sand enthält . Man macht im Ab¬
stand von je 40 Zentimeter etwa sechs Zen¬
timeter tiefe Gruben , in die man die Kar¬
toffeln mit den Keimen nach oben hinein¬
legt . Sobald sich die Triebe zeigen , wird
gut gehackt , damit kein Unkraut aufkommt
und immer genug Luft zur Entwicklung der
Knollen da ist . Dann macht man weitere
Folgeaussaaten von Erbsen , und zwar von
den höheren Sorten , den Mark - und Zucker¬
erbsen . Ebenso verfährt man mit Radies -
chen , halblangen Karotten und Spinat . Auch
Bote Büben säen wir immer nach , und zwar
kleine Sorten , die beim Kochen nicht zer¬
schnitten zu werden brauchen und dabei
den wertvollen blutbildenden Saft verlieren .

Als sommerlichen Ersatz für Spinat wird
Mitte April Mangold auf ein im Herbst ge¬
düngtes Beet gesät . Man sät ihn in Beihen
von etwa 40 Zentimeter Abstand . Außer dem
Behacken braucht er keinerlei Pflege . Diese
sehr ergiebige Spinatpflanze schneidet man
immer handbreit über dem Boden . Das Herz
muß unverletzt bleiben . Bei fleißigem
Gießen wächst er schnell nach . Verzieht
man die Pflanze auf gutem Boden auf vier¬
zig Zentimeter Abstand , so ergeben auch
die ausgewachsenen Blattstiele ein gutes Ge¬
müse , das wie Spargel zubereitet wird .

Zur Hebung des Handwerks
Arbeitstagung der Obermeister — Erstattung der Rückführungskosten

hz . Weißenburg , 8. April . Der Aufbau
des Handwerks hält mit dem allgemeinen
Wiederaufbau Schritt . Dank der großen An¬
strengungen , die die zuständigen Behörden
und Körperschaften im Interesse des wirt¬
schaftlichen Wiederauflebens des elsässi -
schen Handwerks gemacht haben , verzeich¬
net dieses schon einen nennenswerten Auf¬
schwung .

Auch künftig wird nichts unterlassen , was
zur Hebung des Handwerks beitragen kann .
Da« ging aus der Arbeitstagung hervor , zu
der Kreishandwerksmeister Schimpf sämt¬
liche Obermeister eingeladen hatte . Bei der
Bäumung haben viele Handwerker ihre
Maschinen , Werkzeuge und Material in
sichere Gebiete verbracht , deren Bückfüh¬
rung nebst mancherlei Schwierigkeiten er¬
hebliche Kosten verursacht . Um die Rück -
führung zu erleichtern und zu beschleuni¬
gen , werden den Betreffenden die hierdurch
entstehenden Kosten erstattet . Pg . Lortz ,
Beferent der Industrie - und Handelskam¬
mer , sagte hierüber alles Nötige . Entspre¬
chende Antragsformulare sind für die
Handwerker durch die Handwerkskammer ,

für die Gewerbetreibenden durch die Indu¬
strie - und Handelskammer zu beziehen . In
Frage kommen die Kosten sowohl für be
reits zurückgeführte , als auch für noch zu
rückzuführende Betriebsgegenstände . Auch
andere außerordentliche Instandsetzungs
kosten der Betriebe werden vergütet . Pg .
Brunner , Kreisobmann der DAF ., sprach
über die technische , berufliche und politi¬
sche Ausbildung der Handwerker , bei der
sich die Deutsche Arbeitsfront und die In¬
nungen gegenseitig unterstützen und ergän¬
zen . Im weiteren Verlauf der Tagung wur¬
den die Arbeiten der einzelnen Innungen
besprochen und die Wünsche der Obermei¬
ster entgegengenommen . Die OBermeister
der Schuhmacher und Schneider dankten
im Namen ihrer Innungsmitglieder für die
bereits erfolgte Lieferung von Maschinen
und Werkzeugen . Demnächst sollen die
Schreiner beliefert werden .

Mit einer allgemeinen Aussprache über
die Kreditfrage und die Punktebewirt¬
schaftung ging die umfangreiche Arbeits¬
tagung zu Ende . In den einzelnen Innungen
werden nun die Obermeister ihre Mitglieder
zur aktiven Mitarbeit heranziehen .

Brief aus Lobsann
Der Kreisleiter sprach — ' Landwirtschaftliches — Opferbereitschaft

Folgen der Fahrlässigkeit
lk . Bischweiler , 8 . April . In letzter

Zeit sind in Bischweiler durch Fahrlässig¬
keit zwei Brände entstanden . Im Hause
Nr . 13 des Viehmarktplatzes hat eine weg¬
geworfene Zigarette einen Brand verursacht
und in der mechanischen Kleiderfabrik ist
Feuer ausgebrochen , weil ein Bügeleisen
nicht ausgeschaltet worden war .

Jugend singt
* Memelshofen , 8 . April . Am letzten

Sonntag veranstaltete unsere Schuljugend
unter der Leitung des Lehrers einen schö¬
nen Liederabend . Alte , zum Teil längst
verklungene Weisen lebten wieder auf , ein
Volkslied war schöner als das andere . Der
Erlös der Veranstaltung , die allen , alt und
jung , in - Erinnerung bleiben wird , fließt
dem Kriegswinterhilfswerk zu .

la . L o b s a n n , 8 . April . Unsere Gemeinde
hatte den Besuch des Kreisleiters Pg . Law -
nick , der in einer sehr gut besuchten Ver¬
sammlung das Wort ergriff . Politische -Lei-
ter -Anwärter , SA . , HJ . und BDM. waren in
geschlossenen Formationen zum Empfang
angetreten . Der Kreisleiter zeichnete einlei¬
tend ein treffendes Bild zwanzigjährigen
inneren und äußeren Freiheitskampfes des
deutschen Volkes unter der Führung Adolf
Hitlers . Mit allen seinen Kräften steht
Deutschland zur Stunde im Endkampf ge¬
gen seinen letzten Feind : England . Jeder
muß zum Endsieg beitragen , indem er an
seinem Platz seine Pflicht restlos erfüllt .
Die Versammlung klang in ein freudiges Be¬
kenntnis zu Führer und Beich aus . — Dank
der organisierten Gemeinschaftsarbeit , in
die nun auch die Frauen eingereiht sind ,

geht die Frühjahrsbestellung der Felder
rasch voran . Mit vereinten Kräften wird 's
geschafft . Um die Felder möglichst ertrag¬
reich zu gestalten , hat der Beichsnährstand
große Mengen Kunstdünger geliefert , mit
dessen Ausstreuen begonnen ist . Auch auf
den anderen Gebieten wird der Landwirt¬
schaft alle nur erdenkliche Hilfe zuteil . Der
Viehbestand ist schon wieder merklich ge¬
hoben und die Belieferung mit Kühen , Zug¬
ochsen , Läuferschweinen und Hühnern ist
keineswegs beendet . — Die Bevölkerung
weiß diese Hilfe gebührend zu schätzen .
Durch eifrige Mitarbeit auf allen Gebieten
stattet sie den Dank dafür ab . Das hat sie
auch bei den WHW .-Sammlungen stets zum
Ausdruck gebracht . Die beiden letzten
Sammlungen ergaben in unserer kleinen
Heimkehrergemeinde 151,14 bzw 114,47 BM.

Heime und Herbergen für die Jngend
Großzügiges Bauprcgramm für das Elsaß geplant

In Straßburg sind seit gestern 70 Archi¬
tekten aus Elsaß und Baden zu einer Ar¬
beitstagung versammelt , um über die Bauten
der Jugend im Elsaß zu sprechen . Der Leiter
der Bauabteilung des Gebietes Baden , Haupt -
bannführer Baur , der die T ;igung einberief
und leitet , äußerte sieh als Einberufer und
Leiter der Tagung erfreut über die zahlrei¬
che Beteiligung . Man erkenne daran ein¬
deutig den Willen der oberrheinischen Ar¬
chitektenschaft . mitzuarbeiten an der Ver¬
wirklichung der neuen Bauaufgaben der

Der weiße Stock
Das Verkehrsschutzzeichen für Blinde

Wie wir erfahren , ist durch ministerielle
Anerkennung seit 1939 im Altreich der
»Weiße Stock « als Verkehrsschutzzeichen
für Blinde ebenso zugelassen wie die »Gelbq
Armbinde « .

Wir brachten vor kurzem Ausführungen
über diese Angelegenheit und wiesen darauf
hin , daß der Blinde außer der Armbinde
mit den drei schwarzen Punkten in Straß¬
burg auch den weißen Stock benutzen kön¬
ne , der in Frankreich ja seit Jahren als Ver -
kehrsschutzzeichen der Nichtsehenden ein¬
geführt ist . Wie nun aus der oben erwähn¬
ten Mitteilung hervorgeht , genügt auch in
Deutschland und somit auch im wieder
deutsch gewordenen Elsaß der weiße Stock
allein , also ohne die gelbe Armbinde , die
von vielen Blinden als zu auffällig empfun¬
den wird .

Der deutsche Blinde , der nach Möglich¬
keit als Schaffender seinem Berufe nach¬
geht , möchte nämlich im Straßenverkehr
und überhaupt wenig auffallen , und man
kann nicht leugnen , daß er das weniger tut ,
wenn er einen weißen Stock in der Hand
trägt , mit welchem er im Falle des Bedarfs
leicht einen vorübergehenden Volksgenos¬
sen unauffällig aufmerksam machen kann ,
wenn er eine Straße überqueren möchte ,
deren Verkehr ihm gefährlich werden kann ,
obgleich er den Weg genau kennt . In den
meisten Fällen wird es sich um blinde
Volksgenossen handeln , die ihrem Beruf
als Musiklehrer oder Organisten , als Kla¬
vierstimmer oder Schreibmaschinenschrei -
ber und Telefonisten nachgehen , oder die
ihrem Arbeitsplatz als Bürstenmacher ,
Korb - und Stuhlflechter im Blindenhaus
zustreben .

Der Elsässische Blindenverein hat näm¬
lich in den früheren Bäumen einen neuen
Arbeitsbetrieb eröffnet , wo alle Arten von
BlinJenwaren durch nichtsehende elsässi¬
sche Volksgenossen hergestellt werden . Die
Beschaffung der Bohstoffe macht freilich
besonders bei Uefcernahme von Aufträgen
von Stuhlflechtarbeiten noch gewisse
Schwierigkeiten , aber auch diese werden
in kurzer Zeit behoben sein , und kein blin¬
der Volksgenosse , der arbeiten kann , wird
dann ohne Verdienst sein . Unterbunden
wurde freilich das ungesunde Hausierwe¬
sen durch Blinde , das in vielen Fällen mehr
dem Bettel als dem geregelten Erwerb

diente . Es hat dabei wohl auch zuverlässige
und fleißige sowie nüchterne blinde Hau¬
sierer gegeben . Allein schon die Tatsache ,
daß auch diese bei ihren Gängen einen
Führer in Anspruch nehmen mußten und
so eine Arbeitskraft von der Gemeinschaft
der Schaffenden fernhielten , hat dazu ge¬
führt , den Hausierhandel dieser Art aufzu¬
heben .

Wenn daher ein Nichtsehender mit einem
weißen Stock über die Straße kommt , wenn
er von einem Gehweg zum andern kreuzen
möchte , so verdient er seitens der Vorüber¬
gehenden helfende Aufmerksamkeit und
muß von den Fahrern auf der Strecke
ebenso berücksichtigt werden , als trüge er
die Reibe Armbinde .

Dr . A . R e u ß , Beauftragter für die
Blindenorganisationen im gesamten Elsaß .

Tanzlustbarkeiten verboten
Der Reichsftthrer - ff und Chef der deut¬

schen Polizei teilt mit :
Mit sofortiger Wirkung werden öffentliche

Tanzlu &tbarkeiten verboten . Erteilte Tanz -
erlaubnisse sind sofort zurückzuziehen ,
neue nicht zu erteilen .

Jugend . An der Eröffnung nahmen auch
die zum großen HJ . -Führertreffen in Straß¬
burg anwesenden Bannführer aller badi¬
schen und elsässischen Banne teil .

Nach der Begrüßung durch Obergebiets -
fiihrer Kemper zeigte der Leiter des Jugend¬
herbergswesens und des HJ .-Bauwesens in
der Reichsjugendführung , Obergebietsfüh¬
rer Bodatz einmal in großen Umrissen We¬
sen und Ziel des HJ .-Bauens auf : »Wir wis¬
sen , daß auch der Baum den Menschen er¬
zieht ! Nach diesem Grundsatz ist die Pla¬
nung und der Entwurf von Heimen und
allen Bauten der Jugend ausgerichtet . Nach
diesem Grundsatz sind auch bereits im
Beich die zweckmäßig -schönen Jugendher¬
bergen in den schönsten landschaftlichen

Gegenden errichtet worden , nach diesem
Grundsatz entstehen in Städten und Dörfern
Heimbauten , wurden Führerschulen ge¬
baut , und dieser Grundsatz wird auch für
die im Elsaß geplanten Jugendherbergen
und Heime maßgebend sein . Wir haben jetzt ,
trotz des Krieges , Gelegenheit , gerade in
den neuen , dem Reich zurückgewonnenen
Gebieten ein HJ .-Bauprogramm durchzu¬
führen . Im Aitreich besitzen wir jetzt 2000
Jugendherbergen , in denen wir in einem
J &hr 10 Millionen Uebernachtungen hatten
Das zeigt ganz deutlich , daß die Jugend i»ur
zu gern in die hellen , zweckmäßig eingerich¬
teten Häuser einzieht , die wir ihr bauen
konnten .. So sollen auch im Elsaß in de »
schönsten Teilen des Landes , in den Voge-
sen und auch hier in Straßburg Jugendher¬
bergen entstfhen . Führerschulen werden
gebaut , und die Städte und Dörfer werden
ihr HJ .-Heim erhalten , damit die elsässi¬
sche Jugend in diesen , ihrem Wesen entspre¬
chenden Räumen ihr Heim sehen möge .«

Um gerade die elsässischen Architekten ,
die zum erstenmal an einer solchen Tagung
teilnehmen , ganz in das Wesen des Bauens
der Jugend einzuführen , gab Oberbannfüh -
rer Hartmann einen Einblick in die Aufga¬
ben des HJ .-Architekten . Der Architekt , der
für die Jugend bauen will , muß sich ganz
in die Arbeit dieser Jugend vertiefen . Er
muß versuchen , diese Jugend ganz zu ver¬
stehen , denn nur dann wird es ihm gelin¬
gen , ein Heim zu bauen , das die Jugend
wirklich als »ihr Heim « betrachtet .

An den anschließend gezeigten Modellen ,
Bildern , Zeichnungen und Entwürfen konn¬
ten dann die Tagungsteilnehmer einmal die
vielseitige Gestaltungsmöglichkeit auf dem
Gebiet des Jugendbauens kennenlernen , die
ihnen Anregung und Vorbilder für die
ihhen übertragenen Planungen für HJ .-
Heime im Elsaß sein werden . J . Hz.

Schicksalsschlag
dt . Oberrödern , 8 . April . Am Wochen¬

ende erhielt die Familie G . Kleehammer die
bestürzende Nachricht , daß ihr hoffnungs¬
voller Sohn , der als Elektriker in Frank¬
reich arbeitete , bei der Arbeit an der Hoch¬
spannung tödlich verunglückt ist . Die An -,
teilnähme am schweren Schicksalsschlag
ist allgemein .

Landwirtschaftlichesaus Hofen
dt . H'o f e n , 8 . April . Die Frühjahrsbe¬

stellung der Felder ist in vollem Gange . Alle
Kräfte sind bei dieser landwirtschaftlichen
Frühjahrsoffensive angespannt . Die Saat
des Hafers und der Gerste ist nahezu be¬
endet . Schon werden die Kartoffelfelder
vorbereitet . Saatkartoffeln sind schon in
großen Mengen geliefert worden . Die Zahl
der Gespanne hat sich neulich wieder etwas
vermehrt , da sich unter den Milchkühen , die
dieser Tage verteilt wurden , einige gute
Fahrkühe befinden . Die Vieh Versorgung der
Bauern geht planmäßig weiter . Fast täg¬
lich treffen Transporte mit Vieh , Futter¬
mitteln usw . ein . Letzte Woche wurden er¬
neut 300 Zentner Runkelrüben und Hafer
unter die Viehbesitzer des Ortes verteilt .
Ferner wurden große Mengen Hafer für die
Gemeinden Leitersweiler , Oberrödern ,
Stundweiler und Aschbach am Hofener
Bahnhof ausgeladen . Diese großzügige Un¬
terstützung durch den Reichsnährstand ist
für unsere Bauern ein weiterer Ansporn zu
tüchtiger Mitarbeit .

Aus Stcö&bucö
Die Straßburger Strafkammer verur¬

teilte die 51jährige Frau L . H . aus Straßburg
zu sechs Monaten Gefängnis und 100 RM
Geldstrafe , weil sie seit 20 Jahren zu Un¬
recht etwa 65 000 Fr . Hinterbliebenenrente
für ihren angeblich im Weltkriege vermißten
Gatten gezogen hatte . Des weiteren wurde
die 25jährige M . M . zu einem Monat Gefängnis
mit Bewährungsfrist verurteilt , weil sie einen
längst außer Kurs gesetzten Tausendmark¬
schein ausgegeben hatte . Ein Dieb , der vor
einem Spezereiwarengeschäft etliche Fla¬
schen Kognak entwendet hatte , erhielt vier
Monate Gefängnis .

*

In den Lehrräumen des Luftfahrtministe¬
riums fand ein wichtiger Kursus für Elek¬
trotechniker statt . 36 Meister , Gesellen und
Werkarbeiter nahmen an diesem Um¬
schulungslehrgang , der das Aluminium -
Weich - und Hartlöten umfaßt , teil .

*
Heute findet in der Alten Wache ( Aubette )

eine Tagung des Gaststätten - und Beherber¬
gungsgewerbes statt , die durch die Wirt¬
schaftskammer Baden veranstaltet ist .

In der Eugen -Würtz -Straße brach ein Kel¬
lerbrand in einem noch nicht fertiggestellten
Gebäude aus . Die Schutzpolizei konnte das
Feuer löschen .

*
Vergangenen Samstag und Sonntag fanden

im Kreis Straßburg 21 Versammlungen des
NS .-Beichskriegerbundes statt . Im Kanton
Truchtersheim sprachen die Kameraden
Vogel ( in Beitweiler und Gugenheim ) , Uh -
ring ( Küttolsheim und Schnersheim ) , Horn¬
ecker ( Stützheim und Wiwersheim ) , Stutz¬
mann ( Pfulgriesheim ) und Ludwig ( Ber -
stett ) . Durch diese Versammlungen ist der
Kanton Truchtersheim in seiner Aufbau¬
arbeit um ein gut Stück weitergekommen .
Ferner sprachen im Kanton Hochfelden die
Kameraden Entinger (in Bingendorf und
Ettendorf ) , Braun ( Wingersheim und Wil -
wisheim ) und Gangloff ( Alteckendorf ) ; im
Kanton Brumath die Kameraden Borbeck
( in Eckwersheim und Mittelschäffolsheim ) ,
Braun (Donnenheim ) und Dammron ( Mom¬
menheim ) . Der Kreiskriegerführer Würtz
selbst sprach in Waltenheim und Geudert -
heim . In Straßburg fanden in den Ka¬
meradschaften » Oberlin « und » Horst Wes¬
sel« gut besuchte Kameradschaftsabende
statt .

HAGENAU
Die Geschäftsstelle der

„Strassburger Neueste Nachrichten "
(Bezlrksausgabt

ilagenan - Wetosenbarg )
befindet steh in HAGENAU •

Am Horst - Wessel - Platz

Armahme von Drucksachen , An¬
zeigen und Zeltungsbestellungen

Anzeigen in unserer Bezirks - Aus¬
gabe werden zu ermässigten
Preisen berechnet .

UesehSfts - ADzeigen :
die mm -Zeile mit B Rpi .

Familieo - und Kleinanzeigen
die mm- Zei .e mit 5,5 Rpl ,

Palast -Filmtheater
HAGE N A U

Mittwoch , den 9 . April und Donnerstag ,
den io . April je nachmittags 2 .30 Uhr

zeigen wir Ihnen den grossen Märchentonfilm :
DER GESTIEFELTE KATER
Dazu ein lustiges Beiprogramm

Abends ab 8 Uhr : 30549
Der Postmeister

HOTEL NATIONAL, I agenau
(am Bahnhof ) sucht

möbliertes Zimmer
für Koch . 39156

lYläddien
m . Kochkennt , sow .

Stundenfrau
sof . gesucht . (39147
E , Katz, Hagenau,

Hermann -Göring -
Straße Nr. 26,

Herz, Nerven, Schlaf . . .
immer wieder bewährt hat sich
Süka - Nerven - Elixir seit
Jahren . Dieses rein pflanzliche
Aufbaumittel aus Kräutern mit
Lecithin stählt Herz und Nerven
und gibt gesunden , tiefen Schlaf .
Flasche RM 3 .45 . Echt zu haben

Fachdrogerie P. Grave , Hage-
; nau, Landweg 49 ; Drogenhand '
! iung Paul Burger , Bischweiler ,

Ecke Metzgerstr . u Schulgasse ;
Medizin .-Drogerie G. Scheer , Wei¬
ßenburg , Hauptstraße 173. (38165

Verloren

Verloren !
Seidener (3915T

HERRENSCHAL
am Freitag , den 28 . März , mittags
zwischen Theater u . Kaufhaussaal
(Berufsausstellung ) . Gegen Beloh -
unng abzugeben

PAPIERFABRIK
SCHWEIGHAUSEH .

Handtasche
dunkelblau , mit gr . Geldinhalt in Weis-
senburg zw . Postamt und Adolf-Hitler-
Platz verloren . Abzugeb . geg . Belohn .
POSTAMT WEISSENBURG. (30006
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KRIMINAL- ROMAN VON HARALD BAUMGARTEN

(44 . Fortsetzung )
Ich habe nicht geahnt , dass es Merlin

sein könnte . Es war ja auch nicht die
Stimme des Clowns Cemballa , die fragte ,
wer in der Kammer sei . Eine junge , starke
Stimme war es . Eine Stimme , die ich noch
nie gehört hatte .

Jetzt weiss ich es . Es war Henrik Mer¬
lins Stimme . . .

Cemballa ist Merlin , und er hat Verdacht
geschöpft .

Gegen wen ? Gegen Ziska ? Sitzt er
deshalb jede Nacht so lange in seiner Gar¬
derobe ? Wenn er ahnen würde , dass icli
in der Requisitenkammer war !

Aber er weiss es nicht . Denn sonst hätte
er es dem Kriminalbeamten gesagt . Natür¬
lich ! Er konnte es doch , ohne sich zu
verraten . Wahrscheinlich kennt niemand
von der Polizei den richtigen Henrik Mer¬
lin . Jetzt hat er sich die Haare gefärbt
und trägt eine Brille . Der Mann ist ein
glänzender Mkniker .

Ich selbst wäre nie darauf gekommen ,
wenn mich nicht die Verschiedenheit der
Stimme aufmerksam gemacht hätte .

Welch ein Glück , dass ich in der Re¬
quisitenkammer war .

Ein paarmal hob Ribisch die Hand mit
dem leeren Glas , und immer verstand der
Wirt und schenkte es voll .

Wenn er mit seinen bedächtigen Schrit¬
ten durch den Schankraum zu Ribisch

ging , (bedeckte der , mit dem Oberkörper
sich vorlehnend , das Plakat , dessen Umrisse
er durch Striche so verändert hatte , dass
man deutlich Henrik Merlins Gesicht er¬
kennen konnte .

Aber wenn der Wirt wieder zurückge
gangen war , betrachtete , er es immer wie¬
der gierig , und jedes neue Erkennen
brachte alte Erinnerungen und einen glü¬
henden Hass .

Ja — Hass ! Hatte nicht dieser Mensch
ihm Lorette geraubt ? Halte nicht — wenn
man es recht überlegte — dieser Mensch
alles verschuldet , was er , Ribisch , getan und
durchgemacht hatte 1

Er — nur er trug die Schuld an seinem
Unglück .

Ribisch fasste mit seiner rechten Hand ,
die nun nicht mehr zitterte , weil der Al¬
kohol ihr eine aufgepeitschte Kraft verlieh ,
nach dem Schnapsglas .

Die Kutscher hatten die Kneipe verlas¬
sen . Der Wirt hatte sich auf einen Stuhl
gesetzt und döste vor sich hin . Nur
manchmal hob er den Kopf , um zu sehen ,
ob der Nachmittagsgast noch einen Wein¬
brand haben wollte . Dann sank sein Kopf
wieder herab , und er schloss die Augen .

In Ribisch wuchs die Erinnerung mit
einer langen Reihe bunter , unvergessener
Bilder .

| Montevideo — das Theatro Variedades . . .
Ein grosser Star war der Messerwerfer Er -
uesto Ribisco .

Unwillkürlich krallten sich seine Finger ,
als umschlössen sie das Heft eines Dolches .

Was für eine tollkühne Nummer ! Hier
in Europa hätte man sie verboten . Ein
Mädchen stand vor einem grossen Brett ,
und Senhor Ernesto Ribisco schleuderte
wie blitzende Pfeile die Messer nach ihm
«Tong — tong — tong —> schlugen sie in
das Brett , bis das Mädchen haarknapp von
zitternden Messern eingerahmt war . So
dicht , dass es den Hals nicht rühren
konnte .

Und dann Lorette . . . die kleine , unbe¬
deutende Nummer , die nicht gefiel . . .

Lorette — es war ein Taumel gewesen ,
es war ein Rausch , nur vergleichbar dem
schwebenden Gefühl , das einen durch¬
pulste , wenn man viele schwere Schnäpse
getranken hatte .

Sie war kühl und abweisend gewesen , die
schöne Lorette . Bis er auf eine Idee ge¬
kommen war .

«Deine Nummer taugt nicht , Lorette . Ich
will dir etwas anderes zurechtmachen .
Eine Sensation .»

Da war sie ihm nähergekommen . Und
er hatte mit ihr gearbeitet . Tag für Tag ,
jeden Morgen . Seine ganze Gage hatte er
geopfert , hatte ihre Nummer neu ausgestat¬
tet , Hilfskräfte engagiert und mit ihr ge¬
übt .

Jeden Morgen , Stunden um Stunden . Er
hatte die Nächte schlaflos gelegen , um et¬
was Neues herauszufinden , eine Sensation ,
die noch nicht da war .

Ja — sie war eine grosse Artistin gewor¬
den .

Nicht , weil es ihr im Blute gelegen , son¬
dern weil ihr Ehrgeiz ihr unerhörte Zä¬
higkeit verliehen hatte .

Und sie hatte ihm gehört — diese im¬
mer kühle , schöne Frau . Was für be¬
rauschende Tage , bis zu der Stunde —

« Weinbrand !» schrie Ribisch .
Der Wirt fuhr hoch , kam mit der Flasche

und stellte sie auf den Tisch .
«Bedienen Sie sich selbst , Herr . Wir

verrechnen es schon richtig .»
Es wurde dunkel . Der Wirt knipste die

Birne an , die in einem kleinen bunten
Schirm über dem Tisch hing . Dann
schlurfte er wieder hinter seine Theke .

Ribischs Mundwinkel zogen sich nach un¬
ten . Ja — diese eine Stunde , da Lorette
das erstemal ohne Netz probiert hatte — Es
war ihm , als stünde er wieder in dem
prunkvollen Zuschauerraum des Varietes
in Montevideo und starrte nach der Bühne
hinauf , wo im Scheine der Proberampen
Lorette durch die Luft schwang .

Jetzt ^ warf sie den biegsamen Körper
rückwärts .

Oh — die Stricke an den Füssen hielten
sie . Grossartig war das ! Jetzt griff sie nach
dem Dolch in ihrem Gürtel und kappte
das eine Seil .

Sie benutzte eines der Messer , die auch
er bei seiner Arbeit benutzte .

Nun hielt sie nur der eine Strick . Wild
flog sie hin und her .

Ribisch hielt sich die Hand vor Augen .
Aber die Bilder der Vergangenheit waren
so lebendig , dass sie sich nicht mehr ver¬
jagen Hessen .

Hin und her schwang Lorette ! Viel zu
lang . War sie unsicher geworden ? Hatte das
Blut , das in ihren Kopf strömte , ihre
Stimme verwirrt ? Was machte sie nur ? Nun
warf sie den Oberkörper im Schwung nach
oben . Der Dolch in ihrer Hand berührte das
Seil ! Sie wusste doch , wie haarscharf er
geschliffen war .

(Fortsetzung folgt )
'

Offene Stellen

[ Männlich 1
Tüchtiger

Reisender
möglichst Im Papierfach bewandert ,
für Elsaß u. Lothringen sof . gessucht .

Papier- u . Bindfaden -Großhandlg.
ALBERT STEIMEL, Oberachern
L Baden . (6013

Zahntechniker
in angenehme Stellung nach Stuttgart
gesucht . Auch jüngere Kraft . Sofort
oder später . Angebote unter H 22590
an die Straßburger Neueste Nachricht .

Buchdrucker
für Schnellpresse und Tiegel sofort
nach SÄCKINGEN i . Baden gesucht .

Erfahrene Drucker melden sich
über das Arbeitsamt Straßburg .

AKKORD -PARTIE

Bruchsteinmaurer
Verputzer, Maurer
und Zimmerleute

für unsere Baustellen in der Ostmark
•ofort gesucht . (30515

B*uuntern «hmen W. LATSCHA ,
LINZ /Donau , Annagasse 2/3.

1 Elektro-Monteur und
1 Hilfsmonteur

für dauernde , angenehme , auswärtige
Tätigkeit per sofort gesucht . Persön¬
liche Meldungen nur heute Dienstag ,
von 19 bis 20 Uhr, bei (30541

Direktor BERG,
HOTEL WASGAUER HOF ,

sonst werden schriftliche Bewerbungen
an die gleiche Adresse erbeten .

Motorenschlosser
Mechaniker

Maschinenarbeiter
aller Art

Blechner
ehem . Laboranten

gesucht .
Kostenlose Unterkunft im Betrieb .

Forschungsinstitut
für Kraftfahrwesen

Stuttgart • Untertürkheim

A
/ WOE \ Bauleiter und

Ingenieurbauführer
für Betonstrassenbau baldmöglichst

gesucht .

Ausführliche Bewerbung mit Lichtbild ,

Angabe der bisherigen Bezüge und Gehalts¬

ansprüche unter Kennzeichen T Sb/lll/41 an

Bauunternehmung SÄGER & WOERNER
MÜNCHEN , Von - der - Tann - Strasse 29

Pförtner
(freie 2Zim . Woh .)
ges . Erfr . Steiner
& Martin, Fink¬
mattstaden Nr . 2 .

(30506

aufs Land gesucht ,
Frau Haush ., Mann

Gartenunterhalt ,
evtl . Jagdschutz ,

Lohn , Woh . u. Kost .
Zuschr . unter 5929
an die Str . N. N .

Slimmungs -Kapelle
ftr sofort gesucht . Erfragen : (6076

Gaststätte »ZUM MOHREN «,
Alter Fischmarkt Nr . 7 .

Wir stellen ein :

Männer
zum Anlernen als Schuhfacharbeiter

Mfldchen und Frauen
als Stepperinnen und für sonstige

leichte Arbeiten m <8

J . & C . A . SCHNEIDER
SCHUHFABRIKEN

FRANKFURT/M , Mainzer Landstrasse 281/91

r Weiblich ]
1 . Verkäuferin

für TEXTILWAREN und

Hausmädchen
das selbständig kochen kann zum so¬
fortigen Eintritt gesucht . Schriftliche
Bewerb . mit Lichtbild , Lebenslauf u.
Gehaltsanspr . sind zu richten an :

Kaufhaus LUDWIG PFANNER,
ANNWEILER (Westmark ) .

Persönliche Vorstellung kann am 11.
April 1941 zwischen 11 u . 12 Uhr in
Straßburg-Meinau, Uhlandstraße . 25 ,
erfolgen . ' (60271

Wegen Verheiratung meiner jetzigen suche
ich zum i . oder 15 . Mai erfahrene

im Alter von 25-35 Jahren , in angenehme
Dauerstellung . Schriftliche Angebote erb. an

Frau H. ZILLING , LEIPZIG C 1
Ludendorffstrasse 126 (39716

Tüchtiges (6079

das , gut kochen k .,
gesucht . Am Alten
Bahnhof 13, III .

Slridterinnen
erstkl . , f . Pullover ,
Kindersach . , Sport¬
strümpfe usw . ges
Straßenbahn Ottrott
wird vergütet .

Geispolsheim -Ort,
Adolf-Hitler -Str . 72 .

(6086

Seruier-
Fräulein

zum baldigen Ein¬
tritt gesucht . Vor¬
stellung : Hotel Na¬
tional , Bahnhofs¬

platz 13 . Straßburg .
(30 .544

Tüchtige (30517

Hausgehilfin
welche koch , kann ,
sofort gesucht .

G. Schöller ,
Eßlingen a/N .,
Schulstraße 4.

Stutze
in allen Zweigen d.
Haushalt , bew .,
in Landgasthof im
Sud .-Gau bei guter
Verpflegung sofort
aufgenommen . Zu¬
schr . mit Gehalts¬
anspr . u . Bild an
Frau Berta Röttig ,
Kaiserswalde Nr . 1 ,
bei Schluckenau .

Suche auf 1. Mai
o. spät , kinderiebe

Hausgehilfin
für die Zimmer u .
zu mein , drei Kin¬
dern . Frau Fabr .

Kurt Sannwald,
Calw (Schwarzw.)

(30527
Wegen Verheiratg ,
d . seither . Mädch .
suche ich auf 1.
oder 15 . Mai

Zimmermäddi .
in Privathaushalt .
Fr . Erw . Sannwald .
CALW (württemb .
Schwarzw .) . (30526

ül
für Stückeltaschen
sofort gesucht .
Straßburger

Taschenfabrik
« ERIKA » ,

Wilhelm Weißen¬
stein , Knobloch¬

gasse 12. (6064

Tüchtiger (39942

Friseurgehilfe
sofort gesucht .
Christ. Herrmann,

Saarbrücken 2 ,
J .-Johannes -Str . 50 .

Sofort nach Stuttgart in Dauer¬
stellung gesucht : mehrere

Lagerarbeiter
und Kraftfahrer .

UnterkunftsmöRlichkeit vorhanden .
HUGO KNOEDLER & Co , Kohlen¬

handlung , Stuttgart — Bad Cannstatt ,
Waiblingerstraße 8. (39943

nadi
ganz

Straßbg .
junger

Bädier-
Gelelie

für sofort gesucht .
Adr . zu erfr . unt .
A . 6065 i . d. N . N.

Suche für meinen Chef, nach Stutt¬
gart, bei dem ich bis jetzt gearbeitet
habe einen Ersatz -

KOCH
gleich welchen Alters.
Ausk. bei Emil Antzenberger, Hagenau
(Eis .) , Gaststätte zur Post. 39944

Ich stelle ein
Matratzenhersteller ,
Polsterer oder
Tapezierer

Frauen und Mädchen als

Garniererinnen
Näherinnen 39'18
Füllerinnen

Matratzenfabrik Holighaus ,
Wiesbaden — Telefon 23422

Suche ein . tüchtig
Kraftfahrer

für mein Bierdepot
u . Mineralwasser¬
geschäft , der auch
im Gesch . mithilft .
Jünger . Mann bev .
Tariflohn .

H . Pfäffle ,
Freudenstadt

i . Schwarzw . (30516

Uhrmacher-
Gehilfe

findet in modern .
Gesch . angenehme
Stelle . Angeb . mit
Zeug . -Abschr . , Bild
u . Geh .-Angab , an

Uhren-Niemann,
Stuttgart -

Bad Cannstatt .
(39941

Jüngerer (6043Ausläufer
sofort gesucht .

Wäscherei ,
Thiergartens ^ . 15.

Braver (6074

KoA-Lehrling
für sofort gesucht .
Gasthof »Tannen¬
fels «, Straßburg ,
Nußbaumgasse 5 .

Gesucht
[zum baldig . Eintr
2 Büfettfräulein
1 Nachtpförtner
|1 Zäpfer-Keller -
I bursche (30.543
1 Silberputzer
1 Kupferputzer
2 Geschirrwäscher .

Vorstellung :
Hotel Rotes Haus,
Karl -Roos-Platz 22,

Strasburg .

mehrere
fläherinnen

auf Stückeltaschen
für Heimarbeit ge¬
sucht . Maschine w.
gestellt . G. Hohl ,
Neudorf , Kolmarer
Straße 67. (6077

Büglerin
gesucht . Büglerei ,
Karl -Hauss -Ring 6 .

Erstklassige norddeutsche Firma sucht gewandte ,
gebildete

Privatsekretärin
Bedingung : schnelle fehlerfreie stenografische
Aufnahme in deutscher und französischer Sprache ,
perfekte Stenotypistin .
Angebote mit Bild und Gehaltsansprüchen unter
P 22577 an die Straßb . Neueste Nachr . erbeten .

Geborene Straßbur -
gerin sucht brav .,
solides (30511

lYläddien
nicht unt . 17-18 J .,
in gepflegt . Einf .-
Haush . m . Garten .
Fam .-Anschluß . An-
geb . a . Dr. Schenck ,
Karlsruhe-Rüppurr,

Graf -Eberstein -
Straße 17.

Seriöses (6012

Serv . u . Küche
auf 15. April ges .

Gasthaus
„ Zum Engel ",

Karlsruhe-
Grünwinkel.

Hausmädchen
sowie

Putzfrau
letztere für einmal
wöchentl . gesucht .
Vorstellen Johann -
Seb.-Bach - Str . 24,
1. Stock , zwischen
10 und 12 Uhr vor¬
mittags . (6020

Stundenfrau
von Zahnarzt im
Zentrum gesucht .
Erfragen 14-15 Uhr
Pritsche - Closener -
Str . 7 , II . (6030

Stellengesuche

Männlich

Gesucht :
Für sofort tüchtige , perfekte

Stenotypistin
Vorzustellen mit Zeugnissen

Bayerische Hypotheken - und
Wechsel-Bank,
Filiale STRASSBURG,
Eugen -Würtz -Straße 21 .

Hausmädchen

Suche per 1. Mai oder später zu¬
verlässige , selbständige

Hausgehilfin
Vorzustellen bei R . BAUMANN, Stras¬
burg, Burgtorstaden 2. (38747

Tüchtiges

Mädchen
sofort oder später nach Stuttgart
gesucht . Angebote unter J 22591 an
die Straßburger Neueste Nachrichten .

Tüchtiges Mädchen
nach BERLIN gesucht , für Villenhaus¬
halt im Vorort , Kochkenntnisse er¬
wünscht . Dauerstellung . Zuschr . an : .

Dr. HOTZE , Berlin-Wannsee,
Kyllmannstraße 18.

Auskunft erteilt : (39894
Elsässisches Emaillierwerk,
Straßburg-Hönheim, Tel . 308.20 .

Auf 15 . April oder 1. Mai (30533

Mädchen
gesucht für Zimnyrarbeit und zur
Mithilfe in der Küche .

Privatklinik u . Entbindungsheim
Dr. WILSER , KARLSRUHE ,
Karlstraße 52.

per sofort oder später in ordentl .
Geschäftshaushalt gesucht . Gute Be¬
handlung zugesichert . Reisekosten wer
den vergütet . Angebote an : (30525

RUCKES, WIESBADEN,
Hellmundstraße 21 .

Suche z . 1. Mai 1941 braves , sauberes

Mädchen
für den Haushalt , das kochen kann

KARL BURG, Metzgerei ,
OFFENBURG/Baden . (39708

T ü e h 11 g e

für Restaurant ge¬
sucht . Zuschr . unt .
60»0 an die N . N .
Tücht . . ige . (6021

Kellnerin
für sofort gesucht .

Gastwirtschaft
Kommerz,

Straße d . Arbeit 1.
Anständige , saubereFrau
die kochen kann ,
tagsüber in kleinen
Haush . ges . (Frau
krank ) . Adr . erfr .
unt . A . 6059 in den
Straßburger N . N.
Tiioht. junge Frau
od. Mädohen tags¬
über sof . ges . Adr .
erfr . unt . A . 6083
in den Str . N . N .
J unge (5721

Dienftmädihen
sofort gesucht .

Gasthaus
,Zum Tannenfels ",
Nußbaumgasse 5. ,

Fräulein
welches in d . Lage
ist einer schon ge¬
legen . Kantine vor
zustehen , kann so¬
fort eintret . Ebenf .

Hausangestellte ,
welche Wert auf
Dauerstellung und
gute Behandl . legt ,
sofort gesucht . —
Angebote mit Bild
u . seitherige Tätig
keit an Gustav
Harer , Kantinen
Pächter , Idar

Oberstein .
(30.524

Für 2 Famil . (eine
früh , im Elsaß an
sässig ) in ein . Haus
je eine (30528

Hausgehilfin
z . 15 . IV . Od. 1. V .
ges . Ang . an Frau
MAUCHNER , Arzt -
Witwe , Darmstadt ,
Th . -Fritsch -Str . 29 .

die auch servieren
kann , ges . (6047
Hotel «Zur Post »,

Hochfelde n.

Selbständiges
Alieinmädtfien
in aller Hausarbeit
u . im Kochen erf .,
mit gut . Zeugniss .,
gesucht . (39 .891
Frau R. Witt ,
Wiesbaden ,

Mainzer Straße 31 .

In evgl . Pfarrhaus

Hausmäddien
gesucht auf sofort
oder später . (30518
Pfarr . H . Schmidt ,

Wertheim a/ M.,
Mühlenstraße 45 .

für klein . Haushalt
sofort ges . Antoni ,
Straße des 19. Juni
Nr . 45. (6075

Tüchtiger (38119

Eis. , 27 J ., der z .
Zt. Diesel-Omnibus
in Baden fährt , s.
auf 1. V., 15. V. o.
1. VI . Dauerstellg .
Bes . alle Klassen .
Nimmt auch and .
Arb . mech . Art an .
Leo Meyer, Witten¬
weier 30 (Baden) .

INVALIDE
sucht ganze oder
halbe Tage Be¬
schäftigung als

LAGERIST
od. ähnl . Ang . unt .
K. 22 .611 a . d . N . N .

Kapifalie
i h tWer lef .. .

mittl . Staatsange¬
stellten gegen mo¬
natliche Rückzahlg .

500 RIYI .?
Ang. u . 6015 an d.
Rtraßbureer N. N .

Suche für sof . od.
15. April williges ,
freundliches , jung

lYläddien
für den Haushalt .
Sehr gute Behand
lung u . Familien
anschluß . Angebote
erbitte sofort ,
mögl . mit Bild an :
Ernst Geiger, Metz
gerei , Stuttgart -

Sonnenberg (über
Degerloch ) , Dahlien
Straße - 2. (39 .900
Braves (6052

lYläddien
für alles für sofort
od . später gesucht .
Zu erfragen :

G. Streisguth ,
Lange Straße 150.

Heirat

Osteruiunsdi
Alleinst . Witwe v.
Lande , kath . , 43 J .,
m . Haus u . Verm .
w. Herrn in sicher .
Stellg . o . gut . Pens ,
k. z . lern . zw. bald .

Heirat
Nur ernstgem . Zu¬
schrift . u . P 22 287
an die Str . N . N .

Ferkel
zu verkauf . (6085

Grilneberg ,
Unterelsau 18. -J



KIRSTEN HEIBERG
RUDOLF FERNAU

HERMANISUSPEELMANS - HERMANN BRIX
KARIN HIMBOLDT - AXEL MONJE - THEODOR
LOOS - LEO PEUKERT - PETER ELSHOLTZ

OSKAR SABO - MAX GÜLSTORFF

Spielleitung : Hermann Pfeiffer
Drehbuch : Per Schwenzen - Walter Maisch

Musik : Michael Jary
Das gemeingefährliche Treiben einer Falschmünzerbande , die
auch kleine Existenzen schädigt # fordert die Abwehr der Polizei

heraus . Ein Kriminalfilm mit Tempo und Spannung I

Ein Terra -Film - Herstellungsgruppe Eduard Kubat

Die Deutsche Wochenschau

Tragödien im Insektenreich (Kulturfilm)
Täglich 3°°, 5 3°, 800 Uhr

Jugendliche nicht zugelassen

<$> CAPITOL
Kraftfahrzeuge

An - und Verkauf

GROSSGARAGE für 100 WAGEN
Bahnhofring 4, Straßbg ., Ruf 25825

Tankdienst Tag und Nacht
Wagen waschen und schmieren
AUTOHAUS M. RINDERMANN
Generalvertretg . f . PKW . u. LKW.
der Tatra - und Phänomen -Werke

Kleiner

Lieferwagen
1 — 1Vi Tonnen , in gutem Zustande
sofort zu kaufen gesucht . Angebote
unter HA . 39158 an die Geschäftsstelle
der Straßburger N . N . in Hagenau .

Lagerraum
ca . 100 qm , im Erdgeschoß , mög¬
lichst mit Verladerampe , für
einige Monate gesucht .

Schriftliche Angebote unter
Angabe des ■Mietpreises u.
6041 an die Str. N. N.

Schöne , geräumige

4-s-Zimmer -llllolinung
mit Zentralheizung , in guter
Lage , möglichst mit Garage , so¬
fort oder später zu mieten
gesucht .

Angebote an AEG., Straßburg , Burgtor¬
staden 2, Tel . 286.68. (38746

Citroen
11 PS , Vord .-Antr .,
neuwertig ; (5688

PEUGEOT 202
neuwertig ;

ROSENGART 5
wie neu ;

FORD 6 PS.
zu verkaufen .

Grusenmeyer,
Gr . Renngasse 15.

Auto-
Anhänger

zu verkaufe (30502
Große Renng . 16

Anzeigen
hellen
uerhauten!

Miefgesuche

2-3
Büroräume

möglichst Nähe Bahnhof
Kronenburg zu mieten
gesucht . Angebote unter
F 22571 an die Str. N . N .

3-lZimmer -Uiohnuno
mit Bad , In sonniger Lage (evtl .
mit Garten ) in Strasburg od . Vor
ort auf sofort zu mieten gesucht .

Angebote mit Preis unter C 22587 an
die Straßburger Neueste Nachrichten .

Modernes MIETHAUS mit bezieh¬
barer

4 -5-Zimmer-Wohnung
oder Beteiligung an Wohnungs¬
baugesellschaft gesucht .

Angebote u . F 22588 an die Str . N. N.

Sdi. mbl . Zim .
2 Betten , Münster¬
nähe , auf 14 Tage
sofort zu miet . ges .
Angeb . m. Preis u.
6056 an die N . N .

Bei welch ruhiger
Familie od . allein¬
steh . Dame findet
Beamter gemütlich .

Zimmer
sofort od . später ?
Ang . unt . S 22 610
an die Str . N . N .

Junge Dame , Dr .
phil ., sucht zum
15. IV . od . 1. V.
helles , mod . möbl .

ZIMMER
m. Zentr .-Heizg . u .
Badben . oder leere

Einzim.-Wohng.
mit Küche u. Bad .
Nähe Ruprechtsau .
Allee bevdrz . Ang .
unt . K 22 592 an d .
Straßburger N. N.

1 bis 2 Zimm.
mit K. von allein¬
stehend . Person zu
miet . ges . Ang. u .
6058 an die N. N .

2-Zimmer-Wohng.
mit Küche u . Bad ,
evtl . klein . Garten ,
Anf . Neudorf oder
Meinau sofort od.
später ges . Angeb .
mit Preis unt . 6071
an die Str. N . N . .

Etwas Neues! Jugendfreie
Sonder Veranstaltungen
für Ostern !

Am Karfreitag
Karsamstag
Ostersonntag
Ostermontg

jeweils 11,00 Uhr vormittags
Ende 12,30 Uhr

Ins
Märchenland
mit unsern
Kleinen !
Morgen Mittwoch und
übermorgen Donnerstag

jeweils 2 Uhr nachmittags

Die Stimmen des Urwaldes werden
lebendig , das Fauchen der Jaguare ,
das Grunzen der Wasserschweine ,
das Gezeter der Brüllaffen tönt an
unser Ohr , und geheimnisvoll leise

kriecht die riesige Scharakara
durch die Äste der Bäume .

Ein Film
wie aus einem Paradies !
Packende und unvergessliche
Szenen vom Leben und Treiben

der Ureinwohner Amerikas

Preise auf allen Plätzen :
Jugendliche : 50 Pfg .
Erwachsene : 90 Pfg .

Kinder : 30 -60 Pfg .
Erwachsene : 60-120 Pfg .

Die Kasse ist morgen und über¬
morgen ab 1,00 Uhr nachmittags

geöffnet .

Jugendliche haben Zutritt ¥

Des zu erwartenden Andranges wegen beginnen wir
schon heute , ab 2,30 Uhr, mit dem Vorverkauf !

Paul Hörbiger
Hilde Weissner
Maria Andergast
Michael Bohnen
Rudolf Prack
Richard Romanowsky
Anton Pointner

Ein Wien -Film

im

Verleih der Terra

Auch in

Strassburg
ein

Bombenerfolg !

7957
Besucher

in den
3 ersten Tagen

RHEINGOLD
Beamteter Arzt

sucht sof . od. spät .

5-7 -Z . -UJ0IIII .
mit Zentral - oder
Etagenheizg ., Bad ,
Garten od . Garten¬
benutzung , oder
1- bis 2-Fam. -Haus
in bester Lage zu
miet . od . zu kauf .
Angeb. unt . 6054 an
die Straßb . N . N,

Kleines , sauberes

Häusdien
od . 3-ZIM.-WOHN.
mit Hof u . Garten
v. alt . Ehepaar zu
mieten gesucht .
Adresse erfrag , u .
A 5874 in den Str.
Neueste Nachricht .

Lell deutldie
Bfldier

Schön möbl. Zimm .
zu verm . Theophil -
Schuler -Straße 15

(Tivoli ) . (6078

Häusdien
oder

m . Garten u . Zub.
zu mieten gesucht .
Ang. u . 5580 an d .
Straßburger N . N .

Zu vermieten

Drei helle Möbl . Zimmer

lYlöbl. Zimmer
Ztr . -Hzg., Bad , fl.
Wassv, zu vm . Vo -
gesenstr . 84, part .

(6036
Möbl. Zimmer

zu vermieten . (6016
Küfergasse 7, III ,

In Herrschaftshaus
sonnige , gr . (6051

2 -Zim .-U)0lM.
m . Ztr .-Hz . u . Bad ,
im Orang . - Viertel ,
zu verm . Adresse
erfr . bei Sonntag -
Bornert , Karl -Roos-
Platz 29, zwisch . 2
bis 7 Uhr nachm .

MBU. Zim.
sofort zu vermiet .
Marbachg . 9, III .

(6082

Schöne sonnige
2-Zimmer-
Ulohnung

mit Küche u . Bad
in Ruprechtsau zu
vermiet . Adr erfr .
unt . A. 5958 in den
Straßburg . N . N .

Gesucht moderne
2- bis 3-ZIMMER-

WOHNUNG
v. Freibürgergasse
bis Börsenplatz . —
Angeb . unter 5800
an die Str . N . N .

Moderne
3/a-z . -uiohn .

in ruhiger , guter
Wohnlage in Neu¬
bau oder

Zuieif. -Haus
m . Garage zu mie !
ten gesucht . Ang .
unt . 6022 an die
Straßburger N. N.

Zimmer
für Büro zu ver
mieten . Ang. unter
6066 an die N. N.

fließ .
"Wasser , evtl .

mit Frühstück , so¬
fort zu verm . Vo-
gesenstr . 29 , III . 1.

(6055

Garage
in Sohiltigheim zu
verm . P . Maurer ,

Immobilienverw .,
Langstraße 122 .

(6084

Schön möbliertes
Mansardenzimmer

m . Kochgeleg . sof.
zu verm . Metzger¬
gießen 17, I . links .

(6063

öbl . Zimmer
an Fräul . evtl . mit
Kost zu vermieten .
Fischerstaden 3, I .

Gut mbl . Zim.
zu verm . Kronen
burgerstr . 15. (5777

Salon und
Schlafzimmer

m. 2 Bett . sof . zu
vm. Jtuprechtsauer
Allee 48. (5758
Möbliert ., heizbar.

ZIMMER
zu verm . Steinstr .
Nr . 34, 1. Tr . rts .

(6081

Möbliertes Zimmer
Zentr ., zu vermiet .
Schneidergraben 6.

Elegant möbl . Zim .
mit allem Komfort
sofort zu vermiet .
Nikol .-Gerhardstr .

Nr . 9, II . (6068
Großes möbl.
ZIMMER

m. Küche zu verm .
sow . möbl . Zim . m.
Herd , Wass ., Gas,
nur an Dame zu
verm . Erfr . Kurbau
Nr . 33, Ndf . (5987

Möbl. 3-Zim .- Wohn ,
Bad , Hzg., zu vm.
Stöberstraße 12.
Möbl. Wohnungen

2, 3 u. 4 Zim ., K .,
Bad , zu vermieten
Steinwallstr . 74, I
Leeres Zimm. evtl .
Küche zu vermiet .
Rosheimer Str . 22a.

2 Zim . u . K.
an ruh . Ehep . zu
verm . Burggasse 8,
II . Stock . (6032

4-Zim. -Ulohn .
auf 1. 5. 41 zu vm .
Neudorf , Baldners
weg 29 .

Sonnige 3- u . 4-Z ,

Wohnung
mit Kohlenaufzug
sof . zu verm . Erfr .
Storchengasse 3, I .

Sonnige (6073
a -Zim . -Ulohn

mit Bad sofort zu
vermiet . Schimper
straße 1, II . Erfr . :

Leopold. Silber¬
mannstraße 6.

lYlans .- Ulohn .
3 Zim . m . Küche
zu vermieten . Adr .
erfr . unter A . 6019
in den Str . N. N .

3-Zimmer-
UJohnung

zu verm . Anzuseh .
nachmitt . 2—5 Uhr .
Riehl, Kronenbur-
ger Ring 16 . (6060

Sdi . 3 - Zimm.-
WOHNUNG

sowie kleine Werk¬
stätte oder Lager
räum zu vermieten .

Bahnhofplatz 3 ,
Schiltigheim . (5816

Wir haben It. Verfügung des
OKW . AKT . Zeh 64 m 12. 14.
10/14 den

W.-Schuhverkauf
übertragen bekommen .

Wir führen

Reit - und
Marschstiefel

Halbschuhe . Schnürschuhe

in der bekannt guten Qualität

wem

SCHUHE
Lange Strasse . Freiburger Strasse

BUISSON -ZIMMERMANN
Blauwolkengasse 1

Zu Ostern
Herrenwäsche auch nach Mass
Krawatten Schlafanzüge s

Einzig zugelassene 27895

Maschinen - Putzlappen -
Wäscherei Im O .- Eis.
garantiert hygienisch einwandfrei .

X . K I EF F E R
Mülhausen i. Eis ., Merzaustrasse 57
Fernruf 642 — Lieferung prompt

3 Zimmer
Küche , Zentrum , z.
verm . Höehstm . 27
RM. Erfr . Steiner
& Martin , Fink
mattstaden Nr . 2.

(30508

Sonnige (6069

Bahnhofnähe ^
4 Zimmer

Küche , B . , zu vm .
Höehstm . 41,66 RM.
Erfragen Steiner &
Martin. Finkmatt¬
staden 2. (30507

Zirka 37 Ar (6048
Wiesen

bei Ostwald geleg . ,
zu verpacht .
Erfrag , bei Bürel ,

Straßburg ,
Gedeckte Brück . 8 .

Bitte , deutlich
schreibe n
bei allen Anzeigen
Manuskripten . Sie
verbindern dadurch
unliebsame

Reklamationen !

Wer
auf Anzeigen verzichtet,

verzichtet auf einen guten
Teil seines geschäft »
liehen Erfolges !

StndOly

Gerbergraben 31

H A ß E N A ü

STADT HAGENAU i . Eis,

WIDERRUF
Die auf Donnerstag , den 10. April 1941, vor¬

mittags 11 Uhr , festgesetzte öffentliche Ver¬
steigerung des Jagdloses Nr. 27, mit 370 ha
findet nicht statt ,
30547) Der Jagdvorsteher .

BATZENDORF

GEMEINDE BATZENDORE

WIDERRUF
Die auf 17 . April 1941 festgesetzte Versteige¬

rung der Gemeinschaftsjagd Batzendorf findet
nicht statt ,
30550) Der Jagdvorsteher : Dettwiller .

FESSENHEIM
GEMEINDE FESSENHEIM ( Ober -Elsass ^,

öffentliche Jagdverpachtung
Am Dienstag , den 22. April 1941 , nachmit¬

tags 3 Uhr , findet im Rathaus die Verpach¬
tung des Jagdbezirks Fessenheim (O.-E . ) mit
einer Gesamtfläche von rund 1971 Hei, davon
ca. 351 Ha Wald , statt .

Die Pachtbedingungen liegen ab X April im
Bürgermeisteramt offen . ( 039924

Der Jagdvorsteher : Scheicher Theodor .

HILSENHEIM

Jagdversteigerung
Am Mittwoch , den 16 . April 1941 , morgens

10 Uhr , werden auf dem hiesigen Rathaus die
Jagdlose 5 und 13 öffentlich versteigert ;

das Los 5 umfasst 889 ha ,
das Los 13 umfasst 1680 ha.

39815 ) Der Jagdvorstehers
SCHMITT.

BOSSELSHAUSEN

Jagdversteigerung
Am Dienstag , den 22 . April 1941, nachmittags

3 Uhr , wird auf dem Bürgermeisteramt Bossels¬
hausen der gemeinschaftliche Jagdbezirk , Jagd¬
los Nr . 23 mit 663 ha Feld - und Waldjagd öffent¬
lich versteigert .

Die Pachtbedingungen können auf dem Bür¬
germeisteramt eingesehen werden .

Bosselshausen , den 5 . April 1941.
30004 ) Der Jagdvorsteher : Petea
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Wichtig für elsässische Besitzer
französischer Schulzeugnisse

STRASSBURG . Zahlreiche Elsässer , die an
französischen Schulen und Hochschulen
eine Ausbildung erfahren und Zeugnisse
erworben haben , stehen jetzt vor der Frage ,
ob diese Zeugnisse im Reiche anerkannt
werden , und welchen deutschen Zeugnissen
sie gleichzuachten sind . Der Reichs -
erziehungsminister hat kfirzlich in
einem Erlaß diese Fragen in umfassender
Weise geregelt . Das französische Baccalau -
reat z . B . wird als Äquivalent des deutschen
Reifezeugnisses anerkannt . Zahlreiche an¬
dere Vorbildungsnachweise , die in Frank¬
reich zum Hochschulstudium berechtigten ,
genügen auch in Deutschland für den Ein¬
tritt in Universitäten und Fachhochschulen .
Die wichtigsten französischen Doktorgrade
dflrfen auch in Deutschland entsprechend
weitergeführt werden . Auch für die Anrech¬
nung von begonnenen Studien enthält der
Erlaß genaue Vorschriften . Die französi *
sehen Zeugnisse und Grade werden weit¬
gehend anerkannt . In besonderen Fällen ist
ein Antrag an das Reichserziehungsmini¬
sterium zu richten . Der Erlaß ist im Amts¬
blatt des Reichserziehungsministeriums
vom 5. April 1941 veröffentlicht .

UXTERFXSASS
ORERSTEINBACH . (Durch einen
Sprengkörper verletzt . ) Als die Ein¬
wohnerin Maria Käufling unweit Oberstein¬
bach über eine Wiese ging , blieb sie an ei¬
nem Draht hängen , der mit einem Spreng¬
körper verbunden war . Der Sprengkörper
explodierte , die Frau wurde am rechten
Knie erheblich verletzt .
ZABERN. (Preiswucher ) , Die Preis -
überwachungsbeamten nahmen dieser Tage
eine Kontrolle der Lederwarengeschäfte vor .
Dabei wurde ein Geschäftsinhaber ermittelt ,
der auf Handtaschen eine Verdienstspanne
von 73 bis 84 Prozen berechnete . Gegen den
Geschäftsinhaber wurde Strafanzeige er¬
stattet .
ÜHLWEILER . (Kind an der Stroh¬
schneidemaschine verletzt . ) Der
fünf Jahre alte Josef Steinmetz machte sich
in einem unbewachten Augenblick an der
Strohschneidemaschine zu schaffen . Dabei
schnitt er sich den rechten Zeigefinger ab

' und zog sich Verletzungen am Mittelfinger
zu . Das Kind wurde schleunigst zum
Arzt gebracht .
WALK. (Von einem Kraftwagen
überfahren .) Der Maurermeister Zäpfel
wurde von einem Kraftfahrzeug überfahren
und erlitt schwere Verletzungen im Gesicht .
Er wurde ins Krankenhaus überführt .
SCHLETTSTADT . (Verhängnisvolle
Kindtaufe . ) Der 70 Jahre alte Leo Uhl
aus Ebersheim wollte am Bahnhof Bekannte
abholen zur Feier einer Kindtaufe . Dabei
wurde er von einem Kraftwagen angefahren
und mußte mit einem Beinbruch ins Schlett -
stadter Bürgerspital überführt werden .
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aus Enslsheim bei der Abzweigung nach der
Kolonie Theodor tot auf der Straße liegend
aufgefunden , nachdem einige Zeit zuvor
zwei Lastautos hier gekreuzt hatten . Man
vermutet , daß sich Schmitt an das eine
Auto , das die gleiche Richtung wie er fuhr ,
mit seinem Fahrrad angehängt hatte , bei
der Abzweigung losließ , zu Fall kam und
dann durch einen der kreuzenden Wagen
überfahren wurde , so daß er auf der Stelle
getötet wurde . Der genaue Hergang des Un¬
glücks konnte allerdings noch nicht genau
festgestellt werden .
MMTTELBAPEM

LAHR . (Paul - Billet - Gewerbe¬
schule .) Die Paul -Billet - Gewerbeschule

beginnt ihr neues Schuljahr am Donnerstag
den 17 . April . Die Schule muß von sämtli¬
chen Lehrlingen des Lahrer Nordbezirks
einschließlich Wittenweier und Kippenheim
besucht werden . Die Lehrlinge des Lahrer
Südbezirks besuchen die Ettenheimer Ge¬
werbeschule .
KEHL. (Goldene Hochzeit . ) Christian
Feßler und Frau Magdalena geb . Lasch in
Freistett feierten das Fest der goldenen
Hochzeit . Der Jubilar stand von 1900 bis
1930 im Dienst der Beichsbahn in Kehl ; die
Jubilarin war während vierzig Jahren Ge¬
meindehebamme .
ETTLINGEN . (50 j ä h r i g e s A r be i t s -
j u b i 1 ä u m . ) In der Gesellschaft für Spin¬

nerei und Weberei Ettlingen konnte Maschi¬
nenführer Adolf Rummel auf eine fünfzig¬
jährige ununterbrochene Tätigkeit zurück¬
blicken . Der Jubilar trat als noch nicht
vierzehnjähriger Junge in die Firma ein .
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OBERELSASS
Tödlicher Verkehrsunfall

ENSISHEIM . Auf der Straße Ensisheim —
Wittenheim wurde Montagnachmittag der
31 Jahre alte verheiratete Alfred Schmitt

Riedwald bei Gerstheim (Aufnahme : R . Läuffer )

Kein Acker dar! brachliegen
Eine Bauernversammlung für die Dörfer des » Uffried« in Sesenheim

SESENHEIM . Eine Versammlung der Orts-
bauernführer , Ortsgruppenleiter und Bür¬
germeister Sesenheims und der umliegenden
enemals geräumten Rheindörfern im Se-
senheimer Rathaus war richtunggebend
iür die Feldarbeiten auf den Gemar¬
kungen des sogenannten » Uffried «. Die
Parole »Kein Quadratmeter Boden
darf unbenützt bleiben « wurde
lebhaft begrüßt . Die Fragen der Früh¬
jahrsbestellung , der Lieferung von - Saatge¬
treide und Düngemitteln , der Bereitstellung
von landwirtschaftlichem Gerät und der
landwirtschaftlichen Maschinen wurden be¬
sprochen und geklärt . Schließlich faßte
Assessor Bock die Anweisungen zusammen ,
die sich aus der Sesenheimer Aussprache
ergeben hatten .

In alen Gemeinden ist sofort eine Erhe¬
bung anzustellen , um die Aecker zu ermit¬
teln , die noch brach liigen . Ihre Bestellung
wird sofort in Auftrag gegeben , und die
Ernte gehört dem , der die Feldarbeiten auf
dem Acker verrichtet hat . Ein Zins wird
dafür nicht erhoben .

Unbebrute Allmenden werden Landwir¬
ten zur Anpflanzung überwiesen und zwa »
jenen , die am bedürftigsten sind . Wo die
Allmenden in Gemeinschaftsarbeit bestellt
werden , fallen die Erträge denen zu , die
die Arbeit geleistet haben . Angeregt wird

der Anbau von ölhaltigen Pflanzen z . B.
Mohn . Das Saatgut , 40 Gramm pro Ar ,
wird geliefert . Der Bedarf an Saatgut für
Hafer , Mais , Futtermitteln , Gerste und Kar¬
toffeln ist durch eine Erhebung festgestellt
worden .

Die Landhandwerker arbeiten laufend
weiter an der Instandsetzung der Wagen ,
Pflüge und landwirtschaftlichen Maschi -
sthinen , und die Belieferung an die Bauern
der ehemals geräumten Gemeinden wird un¬
unterbrochen fortgesetzt .

Die Milchfrage wird auf neuer Grund¬
lage geregelt . Die meisten geräumten Ge¬
ineinden sind inzwischen bereits Selbstver¬
sorger geworden . In jeder Gemeinde wird
eine Sammelstelle mit einem Kühlhaus ein¬
gerichtet . Die Landwirte geben die über¬
schüssige Milch an die Sammelstellen ab .
Der Preis wird von der Kreisbauernschaft
geregelt .

Durch Erhebung wurde bereits festge¬
stellt , in welchen Gemeinden Dreschma¬
schinen -Schuppen und Scheunen errichtet
werden müssen . Außerdem wurde ermittelt ,
wo Silos zum Einsäuern von Kartoffeln und
Grünfutter gebaut werden könnten . Für die
Errichtung der Silos erhalten die Landwirte
Zuschüsse in Höhe der Hälfte der Bau¬
kosten .

OBERBAWEM
FREIBURG . (Von der Unive r s i t ä t) .

Durch Urkunde des Rektors ist der Tierarat
Dr med . vet . Theodor Goldmann zum wis¬
senschaftlichen Assistenten am Tierhygje -

nischen Institut der Universität Freiburg
ernannt worden .

se -

SACKINGEN . ( Neues Baugelände .)
Das 140 Ar große Baugelände im Gewann
Hofäcker ging durch Kauf an die Stadt
über . Es wird in zwanzig Bauplatze
teilt und für die Bebauung nach dem Krieg
freigegeben . In Frage kommen nur zwei¬
geschossige Wohnbauten .

Schwarawald -Bodensee
KONSTANZ . ( Selbstmordversuch .)
Der 22jährige , seit kurzer Zeit in Konstanz
beschäftigte August Würker von Rufach im
Elsaß schnitt sich die Kehle durch und
stürzte sich aus dem Fenster des Hauses ,
in dem er wohnte . Die Leute , bei denen er
beschäftigt war , können sich den Schritt des
jungen Mannes , der sich in der kurzen Zeit
als recht fleißiger Arbeiter erwies , nicht er¬
klären . Würker wurde schwer verletzt ins
Krankenhaus eingeliefert . Man glaubt ihn
am Leben erhalten zu können .
KONSTANZ . (Erweiterungder staat¬
lichen Ingenieurschule .) Mit Be¬
ginn des Sommersemesters wird die StaatL
Ingenieurschule Konstanz , die bisher Flug¬
zeug - und Kraftfahrzeug -Motorenbau , Allg .
Maschinenbau und Elektrotechnik umfaßte ,
durch eine vierte Abteilung für Reichsbahn¬
ingenieure erweitert .
MACHBARGAUE
ALGRINGEN . (Tot unter der Hoch -t
sp annungsleituqg aufgefunden .)
Mit Brandwunden an Händen und Füßen
wurde an der Arsweiler Straße am nörd¬
lichen Ausgang von Algringen , die Leiche
eines 24jährigen Mannes unter einem Mast
der Hochspannungsleitungen gefunden . Die
Brandwunden ließen darauf schließen , daß
der Tod durch Berühren der Hochspannungs¬
leitung hervorgerufen worden war . Die
Personalien des Toten sind nicht festgestellt .
ERBACH . (Zwei Männer in einem
Bach ertrunken . ) Der Fuhrmann L.
Johe und der Vorarbeiter L. Stellwag kamen
auf dem Heimweg in der Dunkelheit vorm
Weg ab und fielen in die Mümling . Beide
Männer ertranken , ehe ihnen Hilfe gebracht
werden konnte . Die Leiche des Stellwag
wurde am gleichen Abend noch geborgen ;
die Leiche des Johe wurde erst anderntags
am Bachwehr aufgefunden .
STUTTGART . (Mordversuch an Frau
und Kindern mit zehn Jahren
Zuchthaus gesühnt . ) Der 28jährige
Willi Frick aus Reichenbach , wohnhaft in
Eßlingen , wurde von der Strafkammer trotz
hartnäckigen Leugnens eines Verbrechens -
des versuchten Mordes , begangen an seiner
um zwei Jahre jüngeren Ehefrau und sei¬
ften beiden Kindern im Alter von zwei und
drei Jahren , für schuldig befunden und zu
zehn Jahren Zuchthaus und fünf Jahren
Ehrverlust verurteilt . Der Angeklagte , der
mit seiner etwas verkrüppelten Frau häu¬
fig Streitigkeiten hatte , deren Ursache aber
meist bei ihm selbst lagen , war ihrer nach
kaum vierjähriger Ehe so stark überdrüs¬
sig geworden , daß er beschloß , sich ihrer zu
entledigen und um diesen Preis auch den
Tod seiner beiden Bübchen , an denen er
sehr hing , mit in den Kauf zu nehmen . Am
Abend de ? 21 . Dezember letzten Jahres rill
or . nachdem seine Familie sich zu Bett be¬
geben hatte , in der Küche den Gasschlauch
aus der Muffe des Gasherdes und ließ dis

Gas ausströmen , nachdem er zuvor noch
einen Mantel über den Gasometer gehängt
und den Gasschlauch in einen Korb mit
Wäsche geleitet hatte , um so zu verhindern ,
daß seine Frau im daneben liegenden
Schlafzimmer durch verdächtige Geräusche
geweckt werde . Erst längere Zeit ,
nachdem der Angeklagte die Wohnung ver¬
lassen hatte , um ein Lichtspielhaus zu be¬
suchen , erwachte seine Frau infolge des
starken Gasgeruches . Sie konnte sich glück¬
licherweise noch erheben und durch Abstel¬
len des Gases und Oeffnen der Fenster die
Gefahr für sich und ihre beiden Kinder ,
denen sofort ärztliche Hilfe zuteil wurde ,
beseitigen . Der Ehemann wurde noch in
der gleichen Nacht im Kino festgenommen .
Er hatte den ihn aufs stärkste belastenden
Indizienbeweisen nur offenkundige
Ausflüchte entgegenzusetzen und verdäch¬
tigte seine Frau , den ganzen Vorfall insze¬
niert zu haben , um ihm eins auszuwischen .
Die Frau wurdp deshalb auf ihre Aussage
vereidigt . Die Strafkammer war überzeugt ,
daß der Angeklagte einen Selbstmord sei¬
ner Ehefrau vorzutäuschen beabsichtigte
und deshalb die Wohnung verlassen hatte ,
um sich ein Alibi zu beschaffen .
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Zentralkasse südwestdeutscher
Voiksbanken

Die ordentliche Hauptversammlung der Zen¬
tralkasse südwestdeutscher Volksbanken AG . ,
Karlsruhe -Frankfurt a . M ., am Sonntag in Karls¬
ruhe genehmigte die Dividendenerhöhung von
3 auf 4 % .

Vorstandsmitglied Rudolf Händel - Karls¬
ruhe erstattete nach einem geschichtlichen
Rückblick auf die entscheidungsreichen aussen -
politischen Ereignisse des abgelaufenen Jahres
Bericht auch über das . verflossene Geschäfts¬
jahr , das in jeder Beziehung einen zufrieden¬
stellenden Verlauf genommen habe . Er ging auf
die ungeheure Leistungssteigerung der deut¬
schen Wirtschaft in diesem grossen Ringen um
die Freiheit unseres Volkes ein , wo durch die
Einbeziehung der rückgewonnenen lothringi¬
schen und elsässischen Gebiete sich auch das
südwestdeutsche Wirtschaftsgebiet erheblich
ausgeweitet hat . Die in stetigem Aufstieg be¬
griffene deutsche Wirtschaftsentwicklung habe
sich gleichfalls auf die im Deutschen Reich be¬
stehenden 259 deutschen Volksbanken , die an
372 Plätzen vertreten und in 12 Zentralkassen
zusammengeschlossen sind , in günstigem
Masse ausgewirkt .

Landeshandwerksmeister Robert Roth über¬
mittelte im Anschluss daran die Grüsse des
Reichshandwerksmeisters und zeichnete in auf -
schlussreiehen Ausführungen die ungeheure Be¬
deutung des Handwerks im Rahmen der deut¬
schen Gesamtwirtschaft auf . Nach eingehenden
Darlegungen von Dr . Lang vom Deutschen Ge¬
nossenschaftsverband in Berlin über die Frage
der Liquidität und der ^ Kreditmittel nach dem
Kriege nahm Direktor W eber - Strassburg
das Wort zu einigen Ausführungen über die
Entwicklung der Volksbanken im Elsass und
machte davon Mitteilung , dass heute schon elf
Volksbanken im Elsass bestehen ,
die insgesamt an 34 Plätzen vertreten sind .
Auch die elsässischen Volksbar # en seien im
Verein mit der Zentralkasse südwestdeutschcr
Volksbanken AG . bestrebt , an den grossen Auf¬
gaben der deutschen Wirtschaft tatkräftig mit¬
zuarbeiten .

Lehrwerkstätte im Kreis Gebweiler
Die Maschinenfabrik vorm . N . Schlumbersrer

u . Co AG . . Gebweiler , konnte in Gegenwart des
Landkommissars und des Kreisobmanns <ler
Deutschen Arbeitsfront die erste Lehrwerk¬
stätte des Kreises ihren Lehrlingen feierlich
übergeben . Während die Lehrlinge früher
darauf angewiesen waren , so führte Betriebs¬
führer Blankenborn dabei aus , bei der Mit¬
hilfe im Betrieb selbst sich die Kenntnisse an¬
zueignen , die sie für ihr Fortkommen brauch¬
ten . wobei sie vielfach nuf einen Glückszufall
angewiesen waren , soll nunmehr durch die im
obersten Stockwerk der Fabrikanlage einge¬
richteten Werkstätte für eine systematische
fachliehe Erziehung eines guten Nachwuchs
gesorgt werden .

( VOLKSWIRTSCHAFT )
Dienstag , 8 . April 1941

Der Fuchs und die Trauben
Als der Fuchs einige Male vergeblich versucht

hatte , die Trauben hoch am Torbogen im
Sprung zu erreichen , ging er erhobenen Haup¬
tes mit der lässig hingeworfenen Bemerkung
weiter , sie seien ihm zu sauer . Heute sehen wir
die «Daily Mail » in der Rolle des Fuchses . Zur
Modefarbe der Saison 1941 ist das « liebliche
Blau des sonnigen Himmels und das warme
Rosa des Heidekrauts » erwählt worden . Sie er¬
freuen angeblich das Auge « inmitten . der düste¬
ren Kriegsstimmung » ganz besonders . In Wirk¬

lichkeit hatten die britischen Modefachleute vor¬
her schon wiederholt dunkle Farben zu bekom¬
men versucht , aber es zeigte sich , dass sie zu
hoch hingen . England hat nämlich dunkle Far¬
ben bis zum Kriege aus Deutschlad bezogen ,
von wo es verständlicherweise jetzt keine mehr
bekommt . Die Bestände aber sind für das Heer
beschlagnahmt worden . Daher das « liebliche »
Blau und das «warme » Rosa . Nun man die
dunklen Farben nicht bekommen kann , sind sie
zu düster — genau wie weiland die Trauben des
Meister Reinecke ,

Neues aus der Sozialversicherung
Welche Frau erhält Witwenrente ?

der Höhe der Baukosten richtet und im Jahre
1940 rund 30 v . H . betrug . Bei einem zu 10 000
M . versicherten Anwesen beträgt im Falle eines
Vollschadens die Entschädigung 10 000 + 3 000
RM . = 13 000 RM . Die Haftsumme der An¬
stalt ist also tatsächlich 13 000 RM . Berechnet
man hiernach die zu zahlende Umlage , so be¬
trägt sie in Wirklichkeit nur 0,42 RM . von
1 000 RM.

Die Badische Gebäudeversicherungsanstalt ist
eine öffentlich - rechtliche Anstalt ; sie wird ge¬
leitet durch einen Verwaltungsrat , dessen Prä¬
sident und Mitglieder vom Führer und Reichs¬
kanzler ernannt werden . Die obere Leitung der
Verwaltung hat der Badische Minister des In¬
nern . Die bezahlten Umlagen kommen aus¬
schliesslich den Versicherten zu gute ; eine Ver¬
teilung von Dividenden oder sonstigen Gewinn¬
ausschüttungen erfolgt nicht .

Der Ledertreibriemenwird erforscht
In Dresden wurde unter großer Beteiligung

von Treibriemenfabrikanten und Lederriemen¬
erzeugern der Verein »Forschungsgemeinschaft
für Lederriemen « gegründet , um technisch und
wissenschaftlich umstrittene und ungeklärte
Fragen des Ledertreibriemens zu erforschen . Die
Arbeiten werden künftig vor allem von der
Deutschen Versuchsanstalt und Fachschule für
Lederindustrie durchgeführt werden Dabei gilt
es , nicht nur die Güte des Treibriemens zu ver¬
bessern , sondern auch die Antriebsfragen grund¬
sätzlich zu untersuchen . Man hat den Mut , mit¬
ten im Krieg den Grundstein für Forschungen
zu legen , deren Auswirkungen sich erst später
ih der Friedenszeit zeigen werden .

Kunstseiden-Fortschritte
Im Jahre 1936 war die Produktion von Kunst¬

seide mit 45 000 t und von Zellwolle mit 43 000 t
noch ungefähr gleich groß . Die folgenden Jahre
brachten dann einen stürmischen Anstieg der
Erzeugung , wobei die Kunstseide von der Zell¬
wolle weit übertroffen wurde . 1939 wurden
73 000 t Kunstseide erzeugt , aber 192 000 t Zell¬
wolle . Diese »Ueberflügelung « bedeutet nun
nicht , daß die Kunstseide in den Hintergrund
getreten wäre . Sie hat immerhin während des
ersten Vierjahresplans eine Produktionssteige¬
rung von mehr als 60 v . H . aufzuweisen , das ist
fast ebensoviel wie in den 12 Jahren von 1924
bis 1935. Hinzu kommt , daG die Kunstseidenin¬
dustrie Pionierarbeit auf chemischem und tech¬
nischem Gebiet gerade auch für die Zellwolle
geleistet hat .

Von Dr . Erich Frey , Straßbuxg , Leiter der
Gauaußenstelle der DAF . im Eteaß

In der Angestelltenversicherung erhält die
Witwe ohne jede weitere Voraussetzung Witwen¬
rente . Sie beträgt die Hälfte der Rente , die der
versicherte Ehemann bekommen hätte , wenn er
im Zeitpunkt des Todes einen berechtigten
Rentenantrag gestellt hätte .

Anders liegen die Dinge in der Invalidenver¬
sicherung . Nach dem geltenden System , wie es
sich in Jahrzehnten herausgebildet hat , sind die
kapitalmäs ^igen Voraussetzungen in der Inva¬
lidenversicherung weniger günstig als in der
Angestelltenversicherung . Ausserdem stellen die
Frauen im Gegensatz zur Angestelltenversiche¬
rung in der Invalidenversicherung ein hohes
Versicherungsrisiko dar , d . h . an die Invaliden¬
versicherung werden weit häufiger Renten¬
ansprüche von Frauen gestellt als an die An¬
gestelltenversicherung . Wenn auch die nach¬
stehenden Voraussetzungen nötig sind , so ist
doch seit 1933 eine wesentliche Erleichterung
eingetreten .

Witwenrente aus der Invalidenversicherung er¬
hält nicht nur diejenige Ehefrau eines verstor¬
benen Versicherten , die entweder selbst Inva¬
lide oder 65 Jahre alt ist , sondern auch die¬
jenige Witwe , die beim Tode ihres Ehemannes
mindestens vier Kinder erzieht , die waisen¬
rentenberechtigt sind . Der spätere Wegfall ein¬
zelner Kinder durch Tod oder Ueberschreiten
der Altersgrenze vermindert - lediglich die Rente ,
bringt sie aber nicht völlig zum Wegfall .
Wer hat Anspruch auf Waisenrente ?

Anspruch auf Waisenrente haben in der An -
gestelltenversicherung wie in der Invalidenver¬

sicherung alle ehelichen und für ehelich erklär¬
ten Kinder bis zum vollendeten 18 . Lebensjahr .
Daneben auch die unehelichen Kinder einer
Frau und diejenigen eines Mannes , wenn seine
Vaterschaft amtlich festgestellt war . Stirbt eine
versicherte Frau , so haben ihre ehelichen Kin¬
der nur mit bestimmten Einschränkungen An
spruch auf Waisenrente , ihre unehelichen Kin¬
der dagegen in jedem Fall .
Wie hoch ist der Kinderzuschuß ?

Nicht nur die Waisenrente , sondern auch der
Kinderzuschuss zur Stammrente eines Ver¬
sicherten wird ohne weitere Voraussetzung bis
zum vollendeten 18. Lebensjahr bezahlt . Er be
trägt für das erste und zweite Kind je RM 6,50,
vom dritten Kind an je RM 10,— monatlich .

Die vorstehend behandelten neuen Bestim¬
mungen werden auch auf bereits laufende
Rentenfälle angewendet , und zwar mit Wirkung
ab 1 . 1 . 41 . Die Umrechnung kann unter Um¬
ständen noch längere Zeit in Anspruch nehmen
da eine ausserordentliche Vielzahl von Fällen
genauestens nachgeprüft werden muss . Es stört
daher nur den Geschäftsgang der Versicherungs¬
träger und Versicherungsbehörden , wenn die
Rentner sich persönlich oder schriftlich an die
genannten Stellen wenden .

Wer irgendeine zweifelhafte Rechtsfrage auf
diesem Gebiet beantwortet haben möchte ,
wende sich an die Dienststelle der Deutschen
Arbeitsfront , und zwar an die Rechtsberatungs¬
stelle , wo eine solche vorhanden ist . Neue An¬
träge müssen nur gestellt werden , wenn eine
Witwe am 1 . Januar 1941 mindestens vier waisen¬
rentenberechtigte Kinder erzog und bisher keine
Witwenrente erhielt . Auch diese Anträge kön
nen bei den Rechtsberatungsstellen der Deut¬
schen Arbeitsfront gestellt werden .

Die gesetzliche Gebäudeversicherung
Einführung im Elsaß ab 30. April 1941

Aus der elsässischen Wirtschaft
Die Bereinigung der Hopfenanbauflächen im I Juni voll arbeitete . Auf Initiative des Be -

Elsass . — Im Verordnungsblatt des CdZ . im ) triebsführers Herbert konnte nach einem StiU -
■ ■ ■ 1 1 stand von nur drei Wochen , bedingt durch die

Kriegsereignisse , am 8. Juli der Betrieb wie¬
der in Gang kommen .

Elsass , Nr . 12, erscheint nunmehr die Anord¬
nung über die Bereinigung der Hopfenanbau¬
flächen im Elsass vom 22 . März 1941 mit einer
Liste derjenigen Gemeinden , die in den Krei¬
sen Hagenau , Molsheim . Strassburg -Land ,
Weissenburg und Zabern weiterhin Hopfen
anbauen können . Wie bereits ausführlich be¬
richtet . ist in allen anderen Gemeinden aus den
bekannten Gründen der Anbau von Hopfen
untersagt . Die notwendigen Rodungen
bis zum 1. Mai 1941 durchzuführen .

soweit sie dem Hauseigentümer gehören . Sie
umfasst nicht Maschinen und Maschinenfunda¬
mente und gewerbliche Zubehöranlagen .
Der Versicherungswert

Als Versicherungswert eines Gebäudes gilt der
ortsübliche Bauwert vom 1 . August 1914 nach
Abzug der nicht zerstörbaren Teile ( Kellermau -
ern ) und eines dem Zustand des Gebäudes ,
insbesondere dem Alter und der Abnutzung ent¬
sprechenden Betrages . Sämtliche Gebäude wer .
den später durch vereidigte Schätzer der Gebäu¬
deversicherungsanstalt eingeschätzt werden . Mit
Rücksicht auf die Verwendung zahlreicher Schät¬
zer als Architekten beim Wiederaufbau zerstör¬
ter Gebäude wird der Beginn dieser Arbeiten
noch zurückgestellt werden . Es muss deshalb
vorläufig eine Versicherungssumme bestimmt
werden , die bis zur Einschätzung für die Zah¬
lung der Beiträge (Umlage ) massgebend und
für die Festsetzung der Entschädigungen im
Brandfalle von Bedeutung ist .

Jeder Gebäudeeigentümer ist verpflichtet
bis spätestens 3 0 . April 1941 sein
Gebäude zur gesetzlichen Gebäudeversicherung
anzumelden . Ist ein Gebäude bereits versichert ,
so bleibt diese Versicherung noch für den Zeit¬
raum ih Wirksamkeit , für den der Beitrag be¬
reits entrichtet ist , jedoch längstens bis 31 . De¬
zember 1941 ; der Gebäudeeigentümer hat in
diesem Falle mindestens einen Monat vor Ab¬
lauf seiner Versicherung das Gebäude zur ge¬
setzlichen Gebäudeversicherung anzumelden . Er
kann jedoch die Aufnahme mit so -fortiger Wir¬
kung jederzeit vorher beantragen .

Bestehende Versicherungen bei Vereinen , Pri¬
vatgesellschaften usw . erlöschen mit dem Zeit¬
punkt des Wirksamwerdens der gesetzlichen
Versicherung . Die über die laufende Versiche¬
rungsperiode hinaus bezahlten Beiträge sind
dem Versicherungsnehmer vom bisherigen Ver¬
sicherer zurückzuerstatten .
Auszahlung von Schäden

Im Schadenfall schätzen vereidigte Sachver¬
ständige den Schaden an Ort und Stelle ab
und legen das Schätzungsverzeichnis dem
Eigentümer zur Anerkennung vor . Die Gebäude¬
versicherungsanstalt stellt mit Feststellungsbe¬
scheid die Höhe des Schadens fest und belehrt

Nach Abschreibungen von 33 875 (17 068) und 1den Geschädigten über die Auszahlung der Ent -
— """ Schädigung . Der Schaden wird nach Baupreisen

Die Versicherung der Gebäude im Elsass
war bisher durchaus unbefriedigend . Sehr viele
Gebäude , namentlich solche leistungsschwäche¬
rer Eigentümer hatten einen unzureichenden
Versicherungsschutz . Es ergab sich somit die
Notwendigkeit das Gebäudeversicherungswesen
im Elsass neu zu regeln . Dies geschah durch
eine Verordnung des Chefs der Zivilverwaltung
vom 17 . Februar ■1941 . Da die in Baden be¬
stehende Gebäudeversicherung sich seit vielen
Jahren für alle Volksteile als segensreich er¬
wiesen hat und im wesentlichen der national¬
sozialistischen Auffassung entspricht , ist in
dieser Verordnung bestimmt worden , dass die
im Elsass gelegenen Gebäude ausschliesslich bei
der Badisohen Gebäudeversicherungsanstalt ge¬
gen den durch Brand , Explosion o-der Blitz¬
schlag entstehenden Schaden zu versichern und
dass das Badische Gebäudeversicherungsgesetz
und seine Vollzugsvorschriften entsprechend an¬
zuwenden sind . ,

Versichert wird hiernach der durch Brand ,
Explosion oder Blitzschlag an Gebäuden ent¬
stehende Schaden . Die Gebäudeversicherungs¬
anstalt entschädigt ausserdem freiwillig einen
Teil der Gebäudeschäden , die durch andere
elementare Ereignisse ( Bergsturz und Erdfall ,
soweit sie nicht durch Erdbeben veranlast sind ,
sowie Sturm , Hochwasser und Schneedruck )
entstehen . Der Versicherungszwang erstreckt
sich auf alle im Elsass errichteten Gebäude mit
Ausnahme der Gebäude , deren Wert 100 RM.
nicht erreicht und die nur zu vorübergehenden
Zwecken errichtet sind , und der Neubauten ,
solange sie noch nicht unter Dach gebracht
sind . Die Versicherung umfasst alle wesentlichen
Bestandteile des Gebäudes , z . B . Wasserzu - und
- ableitung , elektrische Licht - und Klingelanla¬
gen , Oefen , Herde , Zentralheizung , Bade - und
Abortanlagen , Waschbecken , Badeöfen usw .,

Berufsausbildung und Prüfungswesen im el¬
sässischen Handwerk . — Durch eine Verord¬
nung des Ckefs der Zivilverwaltung im Elsass
— Finanz - und Wirtschaftsabteilung — wird
die Handwerkskammer beauftragt , die zur Re¬
gelung der Berufsausbildung und des Prü¬
fungswesens im Handwerk erforderlichen Vor¬
schriften für das Elsass zu erlassen . Diese Vor¬
schriften werden jeweils im ifegierungs -An -
zeiger für das Elsass veröffentlicht . Die Hand¬
werkskammer wird ferner ermächtigt , zur Ver¬
meidung von Härten Uebergangsbestimmun -
gen zu treffen .

Bewirtschaftungs -Anordnung für technische
Lederartikel . — Die Anordnung Nr . 16 für den
Bereich der Lederwirtsehaft vom 10 . März
1941 des Bezirkswirtschaftsamts im Elsass
(Verordnungsblatt S . 232) enthält die Bedin¬
gungen . unter denen technische Lederartikel
( ausser Ledertreibriemen uild Textilleder -
artikel ) bis auf weiteres je Monat — soweit
beim Einkauf von Manschetten die Freigrenze
von 30 RM . , bei sonstigen technischen Lede

ausserordentlichen Abschreibungen von 121622
(—) sowie nach Bildung eines Maschinen -Er¬
neuerungsfonds zur Verbesserung und Er¬
neuerung des Betriebes von 300 000 Fr . ergibt
sich ein auf 413 705 (60 809 ) Fr . gestiegener

sind 1 Reingewinn , der sich um den Gewinnvortrag
von 41 310 (46 513) Fr . erhöht . Die ordentliche
Hauptversammlung (von 500 000 Fr . Aktien¬
kapital waren 276 000 Fr . vertreten ) besehloss ,
daraus der gesetzlichen Rücklage 40 697 (3040 )
Fr ., die damit den Höchstbetrag erreicht , zu¬
zuweisen , eine Spezialrücklage Nr . 1 in Höhe
von 150 000 Fr . zu bilden , an den Verwaltungs¬
rat eine statutarische Vergütung von 92 005
(21972) Fr . auszuschütten und schliesslich eine
Dividende von 20 (10) vom Hundert zu vertei¬
len . Ein Rest von 72 313 (41310 ) Fr . gelangt
zum Vortrag . Ab 21 . April erhaltet demge -
mäss die Namensaktien eine Dividende von
90 Fr . und die Inhaberaktien eine solche von
88.27 Fr .

Ueber das laufende Geschäftsjahr 1941 wird
mitgeteilt , dass das Unternehmen auf Grund
der Bestände auf Monate hinaus voll arbeiten
könne .

TextHabfallverwertungs - Gesellschaft AG .,
Schirmeck . — Wie der kommissarische Leiter
Alfred TYomm der Firma Simonin Fils mit¬
teilt . wurde der fiktive Sitz der bisherigen
Aktiengesellschaft »Etablissements Simonin
Fils « , mit einem AK . von 1 Mill . Franken , in

— - - BS sSSiSSÄ
sächlicher Sitz ist Schirmeck . wo sich ihre tat¬kauft und bezogen werden dürfen .

Volle Beschäftigung bei AG . für Textilpro -
dukte »Apte « . Im Verwaltungsratsbericht über
das Geschäftsjahr 1940 der AG . für Textilpro -
dukte »Apte « in Wasselnheim (U .- Els . ) wird
hervorgehoben , dass der Betrieb bis Mitte

sächliche Leitung und ihre Immobilien befan¬
den und befinden . Anstelle der bisherigen

von 1914 berechnet . Zu der errechneten Summe
kommt ein Zuschlag in der Höhe der tatsäch¬
lichen Ueherteuerung z . Zt . des Wiederaufbaues .
Tritt der Schadenfall bei einem angemeldeten
aber noch nicht eingeschätzten Gebäude ein ,
so erfolgt eine nachträgliche Einschätzung ,
Ergibt sich dabei eine höhere Versicherungs¬
summe als die von dem Gebäudeeigentümer an¬
gegebene vorläufige Versicherungssumme , so
wird bei einem Totalschaden nur die vorläufige
Versicherungssumme , bei einem Teilschaden nur
ein entsprechender Teil derselben der Berech¬
nung der Entschädigung zu Grunde gelegt . Er¬
gibt sich bei der nachträglichen Einschätzung
ein Betrag , der niedriger ist , als die angegebene
vorläufige Versicherungssumme , so wird bei
Totalschaden und bei Teilschaden nur von den
durch die Sachverständigen festgestellten Wer¬
ten ausgegangen . Die Entschädigungsgelder sind
zur Wiederherstellung des zerstörten oder be¬
schädigten Gebäudes zu verwenden ; es besteht
also Wiederaufbaupflicht . Die Aufwendungen
der Anstalt werden , soweit die Zinsen ihres
Vermögens sie nicht decken , auf die versicher¬
ten Gebäudeeigentümer umgelegt . Die Umlage
richtet sich nach der Höhe der Ausgaben , vor
allem nach der Höhe der zu zahlenden Brand¬
entschädigungen . Seit einer Reihe von Jahren
beträgt sie 0,60 RM . von 1000 M . Versicherungs¬
summe ; sie ist für alle Gebäude gleich , eine
Unterscheidung nach Gefahrenklassen erfolgt
nicht . Will man die Umlage mit den Prämien
der privaten Versicherungen vergeichen , so muss
man berücksichtigen , dass die Versicherungs¬
steuer von dem Versicherten nicht besonders

Für zwei alte einen neuen Anzug
In recht origineller Form hat die franzö¬

sische Regierung die Textilbewirtschaftung
gelockert . Danach ist es jetzt möglich , gegen
zwei getragene Anzüge einen neuen Anzug
beim Schneider anfertigen zu lassen , ohne
einen Bezugsschein dafür zu besitzen . Die bei¬
den alten Anzüge werden kostenlos abgegeben
und dem französischen Winterhilfswerk nach
Aufarbeitung im nächsten Winter zur Verfü¬
gung gestellt .

Berliner Börse
Vom 7 . April — Schwächer

Zu Beginn der neuen Woche ließen die Aktien¬
märkte eine einheitliche Kursgestaltung ver¬
missen . Die Umsätze blieben weiterhin verhältnis¬
mäßig klein , auch die Wertschwankungen waren
abgesehen von wenigen Ausnahmen unbedeu¬
tend . Der Grundton blieb im großen und ganzen
freundlich .

Im weiteren Verlauf neigten die Aktienmärkte
größtenteils zur Schwäche und gegen Ende des
Verkehrs blieb die Haltung weiterhin schwächer .

Festverzins¬
liche Werte

Privatdiskont
Reictisb Disk.
Lomb. Diskont
5% Gelsenk . B
4ä% Fr . Krupt

Banken
und Verkehrs-

• Adca
Bk. (. Brau . .
Bad . Bank
• Bay . Byp . Bk
• BerL Handels
• Commerzbk.

Dt. Bank . . . .
Dt . Reichsbanb
• Dt. Übersee ,
• Dresdn. Bant
AG. f. Verkehr
AIIg. Lokal . .~ t. Reicbsb. 1

Hapag . . . .
Hambg. -Süd

• Hansa Dampf
1 Nordd. Lloyd
Industriewerte

Accumulator . .
A. B. G
Abscbafl . Zell

Augsb. Nürnb
Basalt

Bayern Motor
L P. Beinberg
Berger Ttefb. . .

Bergmann . .
Berl . Masch. . .
Braunk. Brikett
Bremer Wolle
Buderus
Charl . Wasser
Cbem. Heyden
Conti Gummi.
Daimler-Benz
Demag
Dt . Atlanten .
Dt . Contigas .
Dt . Erdöl . . .
Dt Linol. . . .
Dt Telefon .
Dt Waffen. . .
Dt Eisenhdl . .

bedeutet : nur Einbettskurs.

5, »jrii 7. Anri

2% ?%
3•/! 3%
4 4%

104% m %
1C3-- H3 .
104% 104.90
103 .2 _

124' f, 125 .-
1) 1'/ 171»,.
153.- 146-
134- 136-
163 - 163 .-
151% 15ü%
150 - 150.-
126 ' /. 12«%
107 .- 106%

14/ %
61 ' /. 161s/s [188 ',, 1*8% 1121% 121% .

120% 122.-

12?.- 120 -

- 315 -
163 . 16*%
152 ' /. 164% 1
186 ' !, 18 ' %
*' % 87.- •

219 ' /. 2183/4
172 . - '

209 .- 208%
186.- 186.-

- 161.
262 % 261.-
182 ' /. -
145 - 145.- ■>
1223/. 122 ' /. 4
201 .- 201 . - -
309 % 314 -
1) 6' ', 175% *
' 9 fc% 196—
1*9.- 130-' 6; % 162% \
167 ' /, 166% vi
173 ' ,, - •

- \
- 225- 7

192 .- 191% •

Dlerlg . . .
üortm . Union

Dynamit . . . .
isenb. Verk . . .

Lieferung. ,
I. W Scblea .
I. Liebt Kraft
ngelbardt . . .

G. Farben.

f. el.

Bergb.

C. Loren«

o. B.

Braun . .
Elektro

Q. Westf . El.
h. Met . Borsijj
Sachsen werk

Sarotti

do.

üdd'hür
Ver

A G

Vorz
mmg

ra Zink
Zucker .
Gas . . . .
Glanzst

estd , Kaufhor
Westf Draht
- II Wal .lh
Otavl Minen

5. Apri7. April
<24.- 225,.
299% 298-
106% 107-

228%
176% 177—

155 -
213- 211 «/,
186% 185%
164»/. 154—
119 '/, 189%
177.1 176%
172 >/, 262-
163- 163%
151%
235 1/,

151 —
23f%

128 =/ 128%
200 - —
176- —
139»/, 138%
16?. 161 v
167.- 169 ..

156 ' /, 15?%
162% 181^.

170.- 171 %
2 )2.- 278' /,
168-
177% 176%
1b5i/, 55%

.160% 153%
209 ' /, 209.-
155- 156-
W ' 1' 195%
183.- 181 —
154% 153»/,
275»/, 275-
267. 2B9-
162% 162—
129-
279- 278-

- 190 —
145.- 144.-
2 ( 6- 203-
203—
142.- 144%
163»/, 164-
177- 176 —

; 3.- 32%

Frankfurter Börse
Vom 7. April — Freundlich

Industrie¬
aktien

Adlerwerke . . .
Adt , Gebr
Brown Boveri . .
Zern. Heldelbg .
Chem . Albert .
Dt. Gold Silb
Dt . Steinzeug .
Eichb. Werger
Ettl . Spinn. . .
Gebr . Fahr . . . .
Frankf. Masch
Gritzner Kayser
Grün & Bilfing
Haid & Neu .
Holzmann —
Klein, Seh . AB
Kons . Braun . .
.ahmeyer . . . .

Lanz . . . . . . . . .
ludw . Akt . Br

5 7. Air'

153— 151%
H3 ' |, 1 ' 5-
159 - 157.-
H8 .- 197 ' /.
144 ' /, 1« %
310 . 311.
303 . 302.-
168— 168—
126- 124.-
195.- 195-
223 . 223 .
146.- 147%
352 .- 352 .
141 - 141-
236 % 237%
220 .- 220.
166 - 168—

218%
160-

\lez , Frefburg. .
Beilind. Wölfl . .
Sinner Brau. .
Ver . Dt . Metal.
Voigt & Häffner
Wayss u. Freit

Bank-Aktien
Dt. Effecten B
Pfalz. Hypotb. B
Rh. Bypoth . - B
Bad . Bank . . . .

Freiverkehrs-
werte

Dinglerwerke .
Elsass. Bad. W
Katz & Klumpp
Kiihnle , K & K
Waggon Rastatt

5. Apr7. \pri

137.- 137—
137.- 138%

230.-

247. 247-

150- 150-
171-
146-

171 .-
146 -

146 .
138.
145-
149.

146 —
139 —
145 -
149 .-

Züricher Devisenbericht
Vom 7. April

Im internationalen Deviseriverkehr stellte sich
das englische Pfund in Zürich wieder auf 17,371.
Auch der französische Franc wurde am gleichen
Platz unv . mit 9,45 bewertet . Die übrigen Valu¬
ten erfuhren gleichfalls l&ine Veränderungen .

französischen Firmenbezcichnunsr firmiert diej erhoben wird und dass im Brandfalle die Ge¬
Gesellschaft nunmehr Textilabfallverwertungs - 1bäudevcrsicherungsanstalt zur Versicherungs -
Gesellschaft AG ., Schirmeck ( U. - Els .) .

' summe einen Zuschlag bezahlt , der sich nach

OLYMPIA BÜROMASCHINENWERKE AG.
Zweigniederlassung Stuttgart N, Kronenstraße 24
Vertretung für Strasburg und Onter -EIsaB :

Marzeil Finster , Straßburg-Scbiltighelm ,Andlauer Straße 11 — Ruf : 311 93
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vom Caiyszicf und ätumbutg

Dreistädtekampf der Turner
Die Jubiläumsveranstaltung des . Dreistädte¬

kampfes Berlin - Hamburg -Leipzig im Geräte¬
turnen brachte endlich den Berlinern die freu .
3ige Ueberraschung , ihre Mannschaft siegreich
zu sehen . Im vollbesetzten »Theater des Volkes «
siegte Berlin mit 877,8 P . vor Leipzig mit
859,6 P . und Hamburg mit 856,5 P . Als bester
Einzelturner erwies sich der für Berlin tur¬
nende ehemalige Niederrheinmeister Georg mit
177,3 P . Haustein (Leipzig ) , der bei den letzten
sieben Kämpfen jedesmal Sieger war , musste
sich mit 114,8 P . mit dem zweiten Platz vor
seinem Landsmann Schumacher mit 113,9 P.
begnügen .

Der Kampfverlauf an den Geräten war :
Pferdesprung : Berlin 146,9 Hamburg 144,4,
Leipzig 148,3 — Seitpferd : Berlin 139,5, Ham¬
burg 132,4 , Leipzig 133,0 . — Ringe : Berlin 149,5,
Hamburg 141,3 . Leipzig 145,2 . — Barren : Berlin
144,5, Hamburg 142,0 , Leipzig 138,1 . — Boden¬
turnen : Berlin 149,5, Hamburg 147,3 , Leipzig
147,5 .

JCandbaUiHaistatöekait
Für die am 20 . April mit der ersten Vorrunde

beginnenden Endspiele um die Deutsche Hand -
ballimeisterschaft ist der genaue Spielplan wie
folgt fertiggestellt worden :
Gruppe I : DSC . Posen — LSV. Stettin in Posen ,
Gruppe II : LSV . Eger — Polizei Wien oder

Grazer AK. in Eger ,
Gruppe III : Tura Gröpelingen — MSV . Hinden -

burg in Bremen ,
Gruppe IV : TSG . Wilhelmshöhe — TK . Köln .

Nippes in Kassel und TSV . Süssen — FC.
Mülhausen in Göppingen .
Gleichzeitig wurden für den 4 . Mai nach ,

stehende acht Spiele der zweiten Vorrunde an -
§6S6tztI

I : VfL . Königsberg — LSV . Stettin oder DSC.
Posen , WSV . Marienburg — EV . Elektra Berlin ,

II . LSV . Reineoke Brieg — Ostmarkmeister
oder LSV . Eger , TSV . 67 Leipzig oder TV. Nie -
derhöslich gegen Post SV, München oder ' Sie¬
mens Nürnberg ;

III : Lintforter SV. — Tura Gröpelingen oder
Hindenburg Minden , Polizei Hamburg oder
Mittemeister ;

IV : SA- Kampfspielgemein . Frankfurt a . M.
oder VfL . Nassloch gegen TSV . Süssen oder FC.
Mülhausen und SV. Waldhof Mannheim gegen
TK. Köln -Nippes oder ^ "SG. Wilhelmshöhe .

V,oek zwei £ CandbaUmai3tai»
fjahlaH,

Von den insgesamt 21 Bereichs -Handballmei -
stern konnten am Sonntag wieder drei neue
Meister ermittelt werden , und zwar im PSV . 67
Leipzig (Sachsen ) , Dessau 98 (Mitte ) und SA.
Kampfspielgem . Frankfurt -Main (Südwest ) . Da¬
nach stehen nur noch zwei Bereichsmeister aus .
Es sind dies die von Bayern und der Ostmark .

Sachsens neuer Handballmeister erkämpfte
sich seinen Titel in Dresden . Dort wurde der
TV. Niederhäslich mit 7 :6 (5 :4) im Endspiel ge¬
schlagen .

Die größte Ueberraschung gab es im Bereich
Mitte , wo der bisherige Titelhalter TSV . Mag¬
deburg ausscheiden mußte . In einem Dreier¬
turnier der drei Staffelsieger wurden die Mag¬
deburger im Endspiel von Dessau 98 mit 8 :6
(3 :5) besiegt , nachdem die Polizisten vorher
noch den TV . Sömerda mit 13 :4 (6 :4 ) besiegt
hatten . Zweistellig war auch der Sieg von
Dessau 98 über den TV . Sömmerda mit 10 :8
(6 :4 ) .

Das Endspiel im Bereich Südwest gewann die
SA. Kampfspielgem . Frankfurt am Main gegen
den VfL . Haßloch mit 9 :6 (5 :5) . Die Frank - ,
furter bestätigten damit ihren 15 :4- Erfolg im
Vorspiel .

In der Ostmark sollte eigentlich gleichfalls
die En tscheidung fallen , doch trennten sich in
Graz der Polizei SV . Wien und Grazer AK . mit
10 :10 (5 :5) unentschieden .

£ßatclck $ManH3ckaft -Mai5tai3ckaft dar Zutna ?
Die Zwischenrunde findet am Karfreitag statt

Am 11 . April 1941 , am Karfreitag also , wer¬
den sich in der Zwischenrunde für die Be¬
reichsmannschaftsmeisterschaft , die am 27 . April
1941 in Essen ausgetragen wird , folgende Mann¬
schaften gegonüberstehen : in Hannover : Bereich
Sachsen , Bereich Bayern , Bereich Mitte , Be¬
reich Nordmark , in Mannheim : Bereich Baden ,
Bereich Württemberg , Bereich Südwest , Gau
Westfalen . Der Punktzahl nach stehen die
Mannschaften wie folgt : Bereich Nordmark 559
P ., Beiteich Sachsen 552,2 P ., Bereich Mitte
551,1 p ., Bereich Württemberg 551 P . , Gau
Westfalen 548,4 P . , Bereich Baden 547,7 P ., Be¬
reich Bayern 544,9 P ., Bereich Südwest 532,1 P .

Diese Zusammenstellung kann aber durch¬
aus nicht als Grundlage dienen für seine Be¬
urteilung , welcher Bereich in der Zwischen¬
runde unter den ersten Siegern zu finden sein
wird . Dazu iind die Maßstäbe der Wertung zu
verschiedenartig gewesen . Ohne irgendwie
der Objektiyität der in der Vorrunde tätig ge¬
wesenen Kampfrichter nahetreten zu wollen , so
muß doch gesagt werden , daß die Wertungs¬
grundlage des einen Kampfrichters sich nie¬
mals mit der des anderen decken kann . Wohl
ist überall ein Fünfkampf durchgeführt wor¬
den , und zwar im Pferdsprung , an den Ringen ,
am Barren , im Bodenturnen und am Reck , und
zwar haben stets von jedem Bereich sechs
Turner geturnt , bei allen Wettkämpfen der
Vorrunde ist aber für das Kampfgericht das
Höchstmaß der Anforderungen immer verschie¬
den gewesen ; und zwar je nach der Leistungs¬
stärke der angetretenen Mannschaften insge¬
samt . Je leistungsstärker also der Durchschnitt
der angetretenen Mannschaften war , desto
strenger wird wohl auch die Wertung des
Kampfgerichts gewesen sein .
Zusammenstellung der Zwischenrunde

Die Zusammenstellung der Zwischenrunde ist
so erfolgt , daß keine der beteiligten Mann¬
schaften zum zweiten Male einer anderen
Mannschaft gegenübertritt . Außerdem waren
natürlich verkehrstechnische Rücksichten maß¬
gebend . Wenn sich in der Zusammensetzung
der Mannschaften nichts geändert hat , werden
die Mannschaften in der folgenden Besetzung
Antreten :

In Hannover : Bereich Sachsen mit Haustein ,
Schichtholz , Prenzel , Schumacher , Landgraf und
Pagel . Bereich Mitte mit Krötzsch , Müller ,
Limburg , Bauer , Baumbach und Tetzner . Be¬
reich Bayern mit Friedrich , Bezler , Hölzl , Bi -
las , Hans und Willi Münder . Bereich Nordmark

mit Gauch , Ulber , Peters , Smuda , Behrens ,
Weiland .

In Mannheim : Bereich Baden mit Betz , Dilg ,
Walter , Anna , Beckert und Karl Stadel . Bereich
/Südwest mit Bantz , Zellekens , Metz , Hlinetzki ,
Rosenberger , Kraus . Bereich Württemberg mit
Brunner , Erich und Theo Wied , Strobel , Wet -
schedel und Mickey . Bereich Westfalen mit
Röthmer , Rinke , Gerhard Braun , Ernst Braun ,
Grüdelbach und Steffens .
In Hannover

In Hannover tritt Mitte mit einer starken
Mannschaft an . In ihr befinden sich in Müller
und Krötzsch der erste und zweite Sieger , in
Limburg , der vierte und in Bauer und Baum¬
bach die beiden fünften Sieger der Vorrunde .
Vom Landerkampf Stuttgart her wissen wir , dass
Krötzsch sich in bester Form befindet . Er wird
also eine starke Stütze seiner Mannschaft sein .
In der Mannschaft des Bereiches Sachsen finden
wir Kurt Haustein , der in der Nationalmann¬
schaft sich von der besten Seite gezeigt hat .
Aber auch der Turner Gauch vom Bereich Nord¬
mark , der zu den zwölf besten von Karlsruhe
gehörte , wird sich einen guten Rang sichern .
Bei den Bayern turnt Hans Friedrich .
In Mannheim

In Mannheim wird zweifellos die Führung
bei den Badener Turnern liegen , unter denen
sich nicht weniger als zwei Mitglieder der Na¬
tionalmannschaft befinden , und , zwar Karl Sta¬
del und Franz Beckert . Aber auch Anna ist zu
erwähnen , der zu den besten von Karlsruhe ge¬
hörte . Auch bei den Württembergem turnt ein
Mitglied der Nationalmannschaft , Karl Weisch -
edel , und der gute Nachwuchsturner Theo Wied .
Wenn inzwischen Eugen Göggel wieder herge¬
stellt sein sollte , dann wird die Bereichsmann¬
schaft von Württemberg ein ernstes Wort mit¬
zureden haben . Unter den Turnern des Berei¬
ches Südwest befindet sich Helmuth Bantz , der
in der Vorrunde unter den ersten Turnern war .
Aber auch die Turner Hlinetzki und Metz wer¬
den , wenn sie in Form sind , in ihrer Mann¬
schaft stark mitzählen . Bei den Westfalen fehlt
der verletzte Nachwuchsturner Diokhut . Aber
Walter Steffens zählt zu ihrer Mannschaft ,—
er war einer der besten in der Vorrunde ■— und
Ernst und Gerhard Braun .

Auf jeden Fall wird auch der Kampf in
Mannheim genau so wie der in Hannover eine
turnerische Veranstaltung werden , bei dem un¬
sere besten deutschen Gerätturner beteiligt sind
und Turnkunst in höchster Vollendung zoi sehen
sein wird .

Sakazans iiaefta
Der Fliegerpreis In Antwerpen führte am

Sonntag die beiden alten Rivalen Weltmeister
Van Vliet und seinen Vorgänger Jef Scherens
zusammen . Diesmal siegte Scherens über den
Holländer und wurde so in der Gesamtwertung
Gewinner des Fliegerpreises . Belgiens Meister
Cools behauptete den dritten Platz vor dem
früheren Amateur - Weltmeister Derksen (Hol¬
land ) . Das Stundenrennen hinter Motoren wurde
von Belgiens Meister Michaux vor Mouleman
gewonnen .

Der große Radballpreis
Ein knappes Ergebnis , das dazu die Spiel¬

stärke der beiden erstplazierten Mannschaften
falsch wiedergibt , zeitigte der Große Radball¬
preis von Dresden . Zwischen den punkt¬
gleichen Mannschaften des Post SV . Dresden ,
Menge - Mescke und den brandenburgischen Mei¬
stern Strohschenk - Schefter ließ man anstelle
des üblichen Entscheidungsspieles das bessere
Torverhältnis gelten , so . daß die Dresdner Tur¬
niersieger wurden . Im Verlaufe des Turniers
waren die Sachsen von Strohschenk -Schefter
mit 5 :4 und anschließend in einem Herausfor¬
derungskampf nochmals mit 5 :3 geschlagen
worden . Den dritten Platz besetzten die Chem¬
nitzer Rudolf -Lindner .

Rundstreckenrennen in Chemnitz
Die erfolgreichsten Chemnitzer Straßenfahrer

trafen am Sonntag im Eröffnungsrennen über
100 km zusammen , das auf einer 10 km langen
Rundstrecke mit Punktwertung ausgetragen
wurde . Werner Richter erwies sich als Spurt¬
schnellster und gewann nach einer Fahrzeit
von 3 :19 :04 mit 17 Punkten vor den gleichfalls
der Nationalmannschaft angehörenden Schloß -
teich -Schultze (12) und Preiskeit (11 Punkte ) .

Saue/af weit übailacjaui
Mehr als 200 Strassenamateure bestritten am

Sonntag das Berliner Eröffnungsstrassenren -
nen über 100 km auf der traditionellen Rund¬
strecke mit Start und Ziel in Buckuw . Der
Nationalfahrer Saager war allen weit über¬
legen und gewann im Endspurt gegen seinen
einzigen Begleiter Schöpflin nach einer Fahr¬
zeit von 2 :41 :17. Schon nach 30 km hatten
Saager und Schöpflin die bis zu vier Minuten
betragenden Vorgaben restlos aufgeholt .

Auslands-Radsport
Italiens Straßenmeisterschaft wurde mit der

Rundfahrt um die Toscana (267 km ) mit Start
und Ziel in Florenz in Angriff genommen . Die
Rundfahrt -Sieger Coppi und Bartali waren in
diesem ersten Kampf um die Punkte eine Klasse
für sich , Coppi siegte in 8 :48 :00 vor Bartali
(8 :50 :01 ) , dem über neun Minuten zurück erst
Fossi (8 :59 :30) und Mollo (9 :12 :14 ) als nächste
folgen .

Schröder ohne Satzgewinn
Die schwedischen Hallentennismeisterschaften

wurden in der Stockholmer Alvikshalle zu Ende
geführt . Die große Ueberraschung war im End¬
spiel des Männereinzels die glatte Niederlage
des Titelhalters Karl Schröder , der gegen Nisse
Rohlsson nicht einmal einen Satz gewinnen
konnte und mit 6 :3 , 11 :9 , 9 :7 nach einiger Gegen¬
wehr sicher geschlagen wurde . Curt Oestberg ,
der schon mit Rohlsson im Männerdoppel Mei¬
ster wurde , holte sich mit seiner Landsmännin
Gulbrandsson noch einen weiteren Titel im ge¬
mischten Doppel mit 2 :6 , 6 :3 , 9 :7 über Martens -
son — K . Nllsson , und im Frauendoppel siegten
Glagerborg — Svan über Gulbrandsson — K .
Nillson 6 :3, 6 :1 .

dtagattatatmiM 19^1
In dem Terminkalender der Ruderregatten

haben sich verschiedene Aenderungen ergeben .
Die neue Liste der Regattatermine 1941 hat
jetzt folgendes Aussehen :

Männer :
25 . Mai : Berlin (Frühjahrsregatta )

1 . Juni : ( Pfingsten ) Dessau
8 . Juni : Breslau , Magdeburg , Offenbaen ,

Neuruppin . ,
15 . Juni : Bernburg , Elbing , Lundenbue * .

Mannheim „ , , „
22 . Juni : Bamberg , Berlin (Grosse Regatta ) ,

Bremen , Deutsch -Krone , Dresden , Kassel
29. Juni : Danzig , FrankfurUMai », Halle ,

Kablenz , Lübeck , Potsdam
6 . Juli : Karlsruhe , Stettin , Wien

13 . Juli : Bad Ems , Hamburg , Königsberg
Konstanz , Leitmeritz , Würzburg

20 . Juli : Bromberg , Mainz , Schwerin , Velden
27 . Juli : Duisburg , Hanau
10 . August : Berlin : Deutsches Meisterschaft »»

rudern .
Frauen :

1 . Juni : ( Pfingsten ) Dessau
15 . Juni : Bernburg , Elbing f
22 . Juni : Kassel '
29 . Juni : Danzig , Frankfurt -Main , Halle ,

Hamburg ( selbständige Frauenregatta ) ,
Leipzig , Stuttgart

6 . Juli : Berlin (selbständige Frauenregatta )
Stettin

13 . Juli : Königsberg , Leitmeritz
20. Juli : Bromberg . Hannover (selbständige

Frauenregatta ) , Herdecke -Westf . (selbstän¬
dige Frauenregatta )

27. Juli : Deutsch Krone

Die Basketballspieler rüsten
mh . Mit Riesenschritten naht der Tag , an dem

die Mülhauser Auswahlmannschaft ' sich auf
dem Meinau - Stadion zum Kampfe stellen wird .
Um dem langjährigen Betreuer der Strassburger ,
Bieckert ( RSC . ) einen letzten Ueberblick zur
endgültigen Aufstellung unserer Vertretung zu
gestatten , werden folgende Spieler am Dienstag ,
18,30 Uhr , im Hämmerles Garten letztmalig vor
dem grossen Spiele antreten : Anckly , Brodber -
ger ( RSC . ) , Boosz , Baumgartner , Koegel , Kuhn
(SVS. ) , Remi , Schmitt , Dietrich ( SGIG. ) , Seyller
(Post SC . ) , sowie Tarillon (TSVR . )

Resultate vom 6. 4 . 41 : RBSG. II —
TSVR . II 2 :0 ; PSG . II — SVK . II 27 : 21 , SVS. II
— SCS . II 2 :0 ; SGIG . II — RSC . II 18 : 35 ;
Vogesia II —Goncordia II 3-8 : 21 ; SGIG . III —Sp .
Vgg. II 45 : 21 ; Rasensportverein Frauen I —
Post SG . Frauen I 13 :40 .

K.-o .-Sieg von Sys
Belgiens Schwergewichtsmeister Karel Sys er¬

rang in Brüssel einen neuen k .-o.-Sieg . Sein
Gegner war diesmal der frühere Straßburger
Francis Rutz , der sich in der dritten Runde auf
einen genauen Rechten hin auszählen lassen
mußte .

Pesser außer Gefecht
Der Wiener Nationalspieler Pesser (Rapid )

ist im Städtesplel gegen Sofia erheblich verletzt
worden . Ein Bänderriss am linken Fussknö,chel
setzt den Linksaussen für einige Wochen ausser
Gefecht , sodass er weder für die Gruppenspiele
des Ostmarkmeisters noch für die bevorstehen ,
den Länderspiele gegen die Schweiz und Italien
zum Einsatz kommen kann .

Die dänische Fußballmeisterschaft
Nach der Winterpause haben in Dänemark

die Meisterschaftsspiele wieder eingesetzt . E»
gab nachstehende Ergebnisse : Boldklubben 93
— Akademisk Boldklubben 3 :2, Frem Kopen¬
hagen — Hellerup IK 2 :0 und Koge Beka —
Boldklubben 03 2 :3 . An der Spitze der Tabelle
steht Fremad Kopenhagen mit 10 :2 Punkten vor
Frem mit 10 :4 Punkten . Es folgen Boldklub¬
ben 03 mit 10 :6 und Boldklubben 93 mit 0 :1
Punkten .

Resultat-Nachlese
Bezirksklasse :

Oberschäffolsheim — Düttlenheim
Hüttenheim — Fegersheim

Kreißklasset
Obenheim — Sand
Ittenhein » II — Eckboisheim II
Geispolsheim II -— Grafenstaden II
Schiltigheim II — Ruprechtsau II
Post SG. — Truchtersheim
Rasensport II — Breuschwickersheim I 7 :0
Hangenbieten — Wolfisheim 2 :3
Bahn — Ittenheim ( Ittenh . nicht angetr . )
Suffelweyersheim — Brumath ' 1 : 3
Krautergersheim — Westhausen 1 ;1

7 :0
0 :9

5 :1
4 :2
2 :9

10 :1
5 :0

Kaufgesuche

Wir sind Abnehmer von :

Blichen Dimensionshölzer
535x32x32 monatl . 8 .000 Stück
543x19x19 monatl . 100 .000 Stück
630x32x32 monatl . 8 .000 Stück
861x35x35 monatl . 25 .000 Stück

1.015x32x32 monatl . 8 .000 Stück
1.200x32x32 monatl . 8,000 Stück
1.405x32x32 monatl . 8 .000 Stück v

Das Material muß aßt - und rißfrei 3ein . Uner¬
läßliche Voraussetzung für die Abnahme ist ,
daß die Ware auf 12% relative Feuchtigkeit ge¬
trocknet ißt . Sägewerke , die über entsprechende
Trockeneinrichtungen verfügen , -wollen sich
unter Angabe der laufend lieferbaren Mengen
mit genauen Preisangaben wenden an ;

Paidiwerk WILMS & RENKL,
HAFEMLO HR / Mainfr . (39939

FLASCHEN
werden gegen Höchstpreise
abgeholt im ganzen Elsaß durch :

E. SCHMITT ,
Flaschengroßhandlung ,

Straßburg -Ndf ., Kolmarer Str . 56,
Fernruf 408.59 . (30474

Radio
neueren Datums zu
kaufen gesucht ,

| Ang . u . 6023 an d .
jStraßburger N . N .

BÜCHER
aller Art , auch seltene und alte
Stücke , schöne Kunstbücher , Klas¬
siker , Romane , bibliophile Luxus -
Ausgaben , kauft ständig (38748

RUDOLF METZGER Buchhandlung ,
STRASSBURG , Karl -Roos -PlatZ 9
(neben Rio) , Telefon 200 .53.

Gebr. Biidier
kauft — verkauft :
Dietz , Gr. Spitzen
gaese 11. (5634

neu oder gebraucht
zu kaufen gesucht .
Angeb . unt . HA . 64
an die Gescbäftsst .
der Straßb . N . N.
In Hagenau .

GOLD
Silber

PlatLn und
Brillante »

kauft zu
Höchstpreisen

BLAES
In In «ewrtas . C-<

R EBERLE
jlÜto.

'VlumarXt

Gebrauchte
Maus- a. Industrie-
MASCHINE
auch reparatur
bedürftige zu
kaufeo gesucht
Karte grnflgt .

E . JA EP,
Kinkmattstad . 2

Wir kaufen zu
d. Höchstpreis .

Platin, Silber,
alte

Juwelen
Herrmann &Band
Alt. Kornmarkt
Nr. 20, I . Stock .

Tel . 263 .85 .

Bold
Silber u. Piatin

kauft zii
Hfisbstpreiser

dlocfar
Firma JAB

12- 14
An den fiewerbslauben

ANZEIGEN
helfen vermittein .

— MÖBEL—i
Kompl. Schlaf - und Eßzimmer ,
Einzelmöbel , Küch ., Eisenbetten .

CHEMO
Schiffleutstaden 9, L St . (19699

Ich kaufe Aitgold ,
Altsilber u. Doublt ,
unmodernen oder
beschädigten

Schmuck !

6 . Rüdershausen
Strasburg , C7

Gewerbslauben "» '

GUT !
Formschöne

TREfiER
Sanitätsuiatt .
Binden und Mull
stets lieferbar G .
Mühlhäuser , Stutt¬
gart - S., Beben
häuserstr . 1. (33405

ALT-fiOLD
und Silber

kauft zu Höchst
preisen : <31 .53f>

D e e t Jen ,
Meisengasse Nr . 10

Zu verkaufen
Zum Verkauf :

Wäsche .
Wringmaschine ,

schwarze Schaft¬
stiefel , fast neu ,
Gr . 44 ; ferner für
Damen : (6061
Überschuhe , Gr . 39
u . 40 , Lederschuhe ,
Gr . 38 , Winterman¬
tel , grau , Gr . 42/44 ,
Sportmant ., braun ,
Gr . 42/44 , Pelzjacke ,
grau , Gr . 42/44 . —
Anzuseh . Dienstag .
Mittwoch abends .
Königsh ., Welscli -
bruchstraße 9 .
Kinderw . , alle Färb .
Spezial -Haus , Poly
gonstr . 68 . (17X16

Betriebsfertige

Mineralwasser -
Einrichtung

m . Zubehör zu ver
kaufen . (30 .542
Michael Nicklas ,

Mannheim -
Feudenheim ,

Wilhelmstraße 3 .

MOSEL
Schreinermeister

Stelnrlna 51

mälMtösdiine
leichter Wagen mit
Verdeck f . Person .-
Beförderung and

Malikasten
zu verkaufen .
CrUneberg , Unter -
elsau Nr . 66. (6033

Schreibmaschine
»L' nderwood « und
Ultrawiotett -Strah -

lenapparat in Ia .
Zust . preiswert zu
verkf . Anzus . zw.
3 u . 7 Uhr . Schmitt ,
Antwerpener Rg . 10 .

Sdilafz . L . KU .
komplett , 325 RM .,
Büfett , eich. , 150
RM ., Tische 10 u .
20 RM ., pol . Sessel
7,50 RM., eis. Gar¬
tensessel 5 RM .,

Waschtisch , weiß ,
10 RM ., Nach« . 5
u. 10 RM., 2schläf .
Betten in Eis . u .
Nußbra., Matratz . ,
Roßhaar , Fiber u.
Seegras , Pat . -Matr ,
alle Groß ., Küchen
schränke , Tische ,
Stühle , Spieg. , Bil
der , eis . Kinderb .
5 RM ., 2 Vorrats¬
sehränke zu verkf .
Von 2-8 Uhr. (6062
St. Aureliengasse 5,
Mitte Weißt urmstr .

2 eis . Betten
Bett m . Fed .-Ma¬

tratze , 1 Schrank ,
1 Komm ., Stühle ,
Gasherd , Leit ., Kü -
chengesch ., Staub¬
sauger usw . billig
zu vkf . Dürckheim -
straße 5, zw . 2 u .
3 Uhr . (6035

Moderner <6045

Kinderwagen
zu verkauf . JUNG
Schiltigheim , Gleis
straße 5, Ii . St .

Hobelspäne
laufend abzugeben .

CARL RIEL ,
Holzwerke ,

Straßburg »
Industriehafen ,

Hinter d . Mühle 6.
(6038

An - und Uer -
ftau! von

gebrauchten
Möbeln

Gartengasse Nr . 35
(bei Metzgerplatz ,
Basier Hof ) . (6031

Sdilaf- und
Esszimmer

Herr .-Zim., 2 einz .
Biblioth . sow. einz .
Möbel u . Büfett zu
verk . W . Sehneider ,
Knoblochgasse 24 .

(6028

. STRASSBURG- NEUDORR Polyqonstr. W

Kommun .-Kleid für
Mädchen zu verkf .
Weißturmstraße 0,
II . Stock . (6017

Moderner
GASBACKOFEN
KUCHENBUFETT

(Pitschp . ) , gr . weis .
Tisch zu vkf ., nur
nachmittags . (6044
Geilerstraße 40, II .

Passbilder
Schlosseryasse 27

Kcmbin . GAS - u .
Kohlenherd

wie neu , zu verkf .
Hauergasse 4, I .

(6057

2 DAM.-KLEID .
(Wolle ) Nr . 48

schw . , gute Quaiit -,
25 u , 35 Mk.
Damenmantel

(Wolle ) schw ., wie
neu , 45 Mk . , Kind .-
Stuhl , stark . Mod -,
112 ,Mk . , Bett mit
ßprungfed . -Mat , u.
Keilkiss ., alles gut
erh ., 50 Mk. zu vk.
MORRA , Jung - St .
Peter - Gässchen (
(Uniontheat .) . (6018

Bufflhaitung
von Kleinhändlern
beratet oder über¬
nimmt sachverstän¬
diger Buchhalter .
Angeb . unter 5969
an die Str , N . N, ,
oder Fernr . 203.75 .

Wenn
2 heiraten,

teilen sie du Vef'
wandten und Be¬
kannten durch eine
Anzeige in dem

Straßb . N . H
mit . Ein einfacher
Weg, denn so wif<l
niemand vergessen .

1

Fünf schöne

Kadielölen
verschied . Größen ,
sowie ein kombin .

HERD
blau emaill . . alles
gebraucht , aber in
sehr , gut . Zustand ,
sofort u . preiswert
zu verkf , Adresse
erfrag , unt . A 6040
in den Str . N.Modernes (30540

Esszimmer
und Bibliothek zu fast neu , zu verk ,
verk . Ruprechtsau » Geilerstr . 35 A, I
Gärtnergasse 70 . (6042

Radio

Ve,rs <̂ \ it-def i«.'
kleine Anzeigen

o
Nerven
arzneilose
Behandlung .

Heilinstitut RIEHL
gegr . 1911,

Sängerhausstr . 1,
Straßenbahn 10, I

Haltestelle Sänger -i
haus . (38 .029
Spreehstund . 9 — 7.

Sonntags 9 — 2. 1

1
BROSCHÜREN

7 < rt.M .
teprdSe 'ntuiiv'fc GesMlkfr .c,

. . ..qller ; WJerbedfuckeJ

* Jcumcrf , örr
Stio &bi.cQ« lteuefte ßaditiaitf n

l
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Bad Neuenahr
im Häusliche Trinkkuren mit Bad Neuenahrer Sprudel gegenähndl Magen / Darm / Gallen / Leber - und Nierenleiden , unterstützend bei ZuckerkrankheitDhlfl Zu haben ln ollen Minerolwasserhandluncen , Apotheken und Drogerien - Auskunft und Prosoelcf ko«t. nU. a - v1*1110 . Hauptniederlage : Bahm & Bassler , Karlsruhe 'Badan, afw 30 ? Wolfis "' Kurve™ alfun9 8od Neuenahr

Kunst im Banne desZeitgeschehens
3 . Oberrhein ischeKunstausstellung in Baden - Baden

Carl Vocke : Rheinübergang bei Breisach Hans Adolf Bühl er : Am Westwall vor dem Sturm

Wer den großen Saal der Ständigen
Kunstausstellung in Baden - Baden betritt ,
muß unwillkürlich im Banne des Zeitge¬
schehens stehen : das war die nicht auf¬
dringliche , aber doch bewußt sich an die
Allgemeinheit wendende Absicht der Aus¬
stellungsleitung . Dieses Zeitgeschehen heißt
Krieg , und dieses Zeitgeschehen hieß im
vergangenen Jahr Krieg , und in diesem ver¬
gangenen Jahr vollzog sich das unvergeß¬
liche Ereignis , daß unser Elsaßland endlich
wieder ins Reich zerückkehrte . Die Welt er¬
lebte die staunenswerte Tatsache , daß eine
für uneinnehmbar gehaltene , mit allen Er¬
fahrungen der Neuzeit ausgestattete Befe¬
stigungsanlage wie die Maginotlinie inner¬
halb weniger Tage durchbrochen und über¬
wunden , daß der Übergang über den als
Grenze gedachten und ebenfalls für unüber¬
windlich gehaltenen Rheinstrom in wenigen
Stunden erzwungen , kurz , daß ein im vo¬
rigen Jahre um diese Zeit noch für unmög¬
lich gehaltener Feldzug mit einer beispiel¬
losen Schnelligkeit zu Ende geführt wurde .

Es war der Wunsch des Gauleiters und
Reichsstatthalters Robert Wagner , den
Rheinübergang bei Breisach künstlerisch
formuliert zu sehen . Die gestellte Aufgabe
war nicht so einfach zu erfüllen . Denn es
handelte sich nicht um eine mehr oder we¬
niger geschickte Illustrierung dieses welt¬
bewegenden Vorganges , sondern um eine
überzeugende malerische Gestaltung . Der
Karlsruher Maler Carl Vocke hat dieses
einzigartige Geschehen zum unmittelbaren
Erlebnis für den Betrachter gestaltet . Sein
»Rheinübergang bei Breisach « ist von zwei¬
fellos geschlossenster Wirkung . Es kam hier
nicht nur auf die Darstejlung des Vorgangs
selbst an , sondern im Mittelpunkt dieses
Geschehens steht ja der deutsche Soldat ,der diesen Rheinübergang bewältigte . Ihn in
seiner Psyche , in seiner Entschlossenheit , in
seinem heldischen Mute zu erfassen , —
darum gings . Und tatsächlich strömt von
dem Bilde , wie Vocke es formulierte , eine
überzeugende Kraft aus . Diese jungen
deutschen Soldaten , die im Schlauchboot
den Rhein übersetzten und gerade im Be¬
griffe sind , festen Fuß zu fassen , sind so,wie Vocke sie malte , eine unüberwindliche
Macht . Dieser Vorwärtssturm kommt von
innen heraus , hier wird eine Uberlieferung
und eine Weltanschauung vertreten , die mit
einer beispiellosen Gewalt an den Feind
herangeht . In dieser Auffassung hat das
Bild einen unerhörten Schwung . Man spürt :
diese jungen Soldaten kennen kein Halten ,
ehe nicht das gesteckte Ziel erreicht ist ,
diese unerbittlich glänzenden Augen wis¬
sen , worum es geht und trotzdem bleiben sie
inmitten grausigsten Kriegsgeschehens —
Menschen , Menschen , die ihre Frauen , ihre
Bräute , ihre Mütter , ihre Väter haben , Men¬
schen , die für ein höchstes Ideal ihr Leben
hinzugeben bereit sind , und die andererseits
dieses kostbare Leben , das für eine große
Sache eingesetzt wird , bis zum letzten Bluts¬
tropfen zu verteidigen wissen . Das war dar¬
zustellen , und das hat Vocke dargestellt
Auch in den anderen , mehr skizzenhaften
Entwürfen zu größeren Bildern , die das¬
selbe Thema behandeln , spielt diese fana¬
tische Entschlossenheit des deutschen Sol¬
daten die maßgebende Rolle . Auch in ihnen
finden wir den unerhörten Schwung nach
vorn , den totalen Kriegsbetrieb , der in
einem Regen von Stahl und Eisen , in einem
Durcheinander von Pulverdampf und
Rauch vonstatten geht . Das hemmende Hin¬
dernis ist der breite Strom , und niemand
wird , wenn er diese zu einer ganz monu¬
mentalen Malerei hinstrebenden Bilder
sieht , daran zweifeln , daß dieses Hindernis
in einer überwältigenden Weise genommen
wird .

Neben diesen Vockeschen Kriegsdarstel¬
lungen sehen wir noch zwei Kriegsbilder

von dem Bruchsaler Wilhelm Saut er . Die
Auffassung weicht etwas von der Vocke¬
schen ab . In so etwas wie » Mondhelle
Nacht « , das eine Szene aus dem Weltkrieg
festhält , finden wir mehr einen ingrimmi¬
gen Zorn , — die Situation ist eine völlig
andere , der Schützengraben , der in diesem
Kriege so gut wie keine Bedeutung hatte ,
kehrt zu gespensterhaftem Leben zurück .
Der Stellungskrieg , der einmal Jahre lang
die Völker Europas entsetzte , kommt uns
mit den Strömen von Blut , die durch ihn
vergossen wurden , wieder zu Bewußtsein .
Anders ist es mit den » Frontsoldaten « , die
uns einen Durchzug durch einen eroberten
und zerschossenen Ort zeigen . Auch rein
kompositioneil sind diese Bilder gänzlich
anders angelegt als die ganz großzügigen
Darstellungen Vockes . Sie kommen aus
einem spukhaften Naturalismus heraus , der
eigentlich fast keine Ideale mehr kennt .
Ohne Zweifel sind auch die Sauterschen
Bilder sehr eindrucksvoll , — trotzdem
möchte man sagen , daß sie nicht den Zug
ins Große , diesen eisernen Siegeswillen
haben , wie er bei Vocke verkörpert ist .

Auch in anderen Bildern der Baden - Ba¬
dener Ausstellung hat das Kriegsgeschehen
seinen Niederschlag gefunden . So stoßen
wir auf ein Gemälde »Nach einem Stuka¬
angriff « von Walter Eimer , Mannheim .
Keine Menschenseele ist in dem verwüste¬
ten Ort zu erblicken , d.er zur Darstellung
gebracht ist . Links liegt ein verrecktes
Pferd , rechts ein zusammengeschossener
Tank . Die .Häuser sind zerstört , ausge¬brannt , ein trostloser Anblick . Es ist merk¬
würdig , festzustellen , wie in diesem Bilde
die Landschaft den Künstler zu einer be¬
sonderen Art Malerei veranlaßte . Man
möchte sagen , daß durch solche Bilder die
Beziehung der Landschaft zu der Malerei in
ganz seltsamer Weise offenbar wird . Nicht
nur aus dem Objekt selbst , — aus der Zeich¬
nung , aus der Pinselführung geht hervor ,daß diese keine deutsche Landschaft ist .
Die Atmosphäre ist anders , abgesehen da¬
von , daß hier noch das Kriegsgeschehen
nachzittert . Auch in der Farbgebung treten
plötzlich andere Werte in Erscheinung . Wir
finden das nochmals bestätigt bei dem
» Zerschossenen Dorf in Nordfrankreich «

.Walter Eimer : Nach einem StuKaangrlfl

von dem Karlsruher Otto Eafble .
'Auch er

fühlt sich von der dort herrschenden Luft
irgendwie angerührt , er sieht , daß diese
Landschaft nicht zu ihm gehört , daß er zu
anderen Mitteln greifen muß , um sie darzu¬
stellen . Natürlich ist auch dieses Bild der
gänzlichen Zerstörung in seiner Wirkung
niederschlagend . Das also war notwendig ,um die Menschen in Frieden wieder zuein
ander zu bringen , um sie zu einem Wie¬
deraufbau zu zwingen , der auch eine inner¬
liche Reinigung bedingt .

Und diesen Wiederaufbau sehen wir in
dem Bild »Wiederaufbau in Mülhausen «
von dem dort beheimateten Maler Gustav
Lehmann . Sinnlos zerstörte Brücken
werden wiederhergestellt Der notwendige
Arbeitsprozeß hat seinen Anfang genom¬men . Lebensfreude und Glaube an eine bes¬
sere Zukunft spricht aus dieser Malerei .
Wieder ganz anders ist die » Kandermün -
dung 1940 « von Hermann Burte -
S trübe . Im Vordergrund sehen wir Sta -

cKeldraht , auf "der änderen Seite des Flus¬
ses wird auch Stacheldraht sein : der große
Angriff hat noch nicht begonnen . Das Un¬
geheuer Krieg lauert verborgen im Gebüsch .
Die Stille vor dem Sturm lebt sich hier aus ,und ein unheimliches Schweigen liegt über
dem Ganzen . Das kommt auch in der düste¬
ren , drohenden Farbgebung zum Ausdruck ,in der das Bild gemalt ist Eine ähn¬
liche Situation wenn auch nach Auf¬
fassung und Darstellung wesentlich ' ver¬
schieden , kommt in den beiden »Westwall
vor dem Sturm « -Bildern von Hans Adolf
B ü h 1 e r , Karlsruhe , zum Ausdruck . In
ihnen kommt ein ausgesprochener Roman -
tiker / zu Worte . Vorn das Durcheinander
von verwüsteten und zerschossenen Bäumen
und Sträuchern , rechts ein Turm , dessen
Dach augebrannt ist , und im Hintergrunddie weit sich ausdehnende herrliche ober¬
rheinische Landschaft . In den Farben sind
die Bilder etwas fahl gehalten . Auch in
ihnen lauert das kommende Kriegsgesche¬
hen , man ahnt , daß eine Aenderung bevor¬
steht . Beide Bilder sind mit meisterhaftem
Können gemalt .

Man kann ruhig sagen , daß diese Bilder
der diesjährigen Oberrheinischen Kunst¬
ausstellung einen besonderen Charakter
verleihen . Sie sind Mittelpunkt der Ausstel¬
lung und werden sicher als solcher gewertetund aufgenommen werden .

Adriaan van den Broecke . t

Der Beitrag des Anatomen
_

Ein bekannter Anatom war einmal In
einer Gesellschaft , bei der jeder der Anwe¬senden etwas zur Unterhaltung der übrigenGäste beizusteuern hatte . Der eine rezitierte ,der andere musizierte , der dritte sang .Schließlich trat der Hausherr auch aufden Arzt zu und fragte ihn , ob nicht aucher etwas zum besten geben wolle .Der lächelte und sagte :

»Ich kann leider nichts weiter , aber ichbin gern bereit , Ihnen den Blinddarm her¬auszunehmen und denke , daß auch das dieGäste fesseln wird !«

Hermann Burte - Strübe : Kandermfindung 1940 (Aufnahmen : Amann )

Bildhaft
Von einem Ministerialbeamten , der zur

Beförderung von einflußreicher Stsile vor¬geschlagen wurde , wurde Bismarck gesagt ,daß der betreffende Beamte geradezu eineStütze des Ministeriums sei .Bismarck , der den Mann für einen blo¬ßen Postenjäger hielt meinte : » Sagen wirer ist ein Strebepfeiler !«



STATT BESONDERER ANZEIGE
Freunden und Bekannten die schmerzliche Mitteilung , daß mein
innigstgeliebter Gatte , unser lieber und treusorgender Vater ,Großvater , Schwiegervater , Bruder , Schwager , Onkel , Neffe und
Verwandter , Herr (30008

Albert Maurer
Faktor

am 7. April 1941, nach langem , schwerem , mit großer Geduld
ertragenem Leiden , im Alter von 50 Jahren , sanft entschlafen is| .
STRASSBURG, den 7. April 1941 .
An den Gewerbslauben 71.

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Trauerfeier zur Beerdigung findet am Mittwoch , den 9. April
1941 , nachmittags 2 Uhj , in der Neuen Kirche statt .

NACHRUF
Wir geben hiermit bekannt , daß unser Gefolg¬
schaftsmitglied (30009

Faktor

Albert Maurer
aus unserer Mitte gerissen wurde . Wir werden
ihm stets ein treues Andenken bewahren .

Betriebsffihrer und Gefolgschalt
der Straßburger Neueste Nachrichten .

STATT BESONDERER ANZEIGE
Freunden und Bekannten hiermit die traurige
Mitteilung , daß mein lieber Gatte , unser
guter Sohn, Schwiegersohn , Bruder , Schwager ,
Onkel und Verwandter , Herr (6091

Adolf Krencker
Eisendreher

nach langer , schwerer , mit großer Geduld
ertragener Krankheit , in seinem 32. Lebens¬
jahre , sanft entschlafen ist .
STRASSBURG-LINCOLSHEIM, 7. April 1941 .
Wolfisheimer Straße .

Die trauernden Hinterbliebenen :
. . Familien KRENCKER- BOUVIER.

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den
9. April 1941 , nachmittags 14,30 Uhr , vom
Trauerhause aus , statt .

Die kluge Mutter
nimmt (38982

Roth 's Gemüse-Kindermehl
das ideale Kindern &hrmittel .
Erhältlich in den Apotheken ,
Drogerien und Fachgeschäften .

GroBverteiler : Robert WETTSTEIN,
Strbg .-Schiltigheim , Markircher Str. 3.

Die glückliche Gebort

^ ihres Stammhalters zeige «
,n 8ro" «r f:r®uc' e an

Margarete Biichoff geb . Warner
Robert Bischoff 6049

z. Zt . Klinik Allerheiligen
STRASSBURG ,

den 5. April 1941

DANKSACUNG
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme ,
anläßlich der Beerdigung unseres lieben Ver¬
storbenen , Herrn

Alfred Burg
Bäckermeister

sprechen wir hiermit allen Freunden und
Bekannten unseren innigsten Dank aus . Be¬
sonderen Dank für die zahlreichen Kranz -
und Blumenspenden . (6025
STRASSBURG, den 7. April 1941.
Krebsgasse 19 .

Witwe Margareta BURG und Kinder.

KB

TODESANZEIGE ».
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß meine
innigstgeliebte Gattin , unsere herzensgute , unvergeßliche Mutter ,
unsere liebe Tochter und Schwiegertochter , Schwägerin und
Verwandte , (30548

Frau Robert Mull
geb . Viktorine SCHLOSSER

tinerwartet , im Alter von 35Vi Jahren , gestorben ist .
HAGENAU, den 7. April 1941 .
Adolf -Hitler -Straße 48 .

Die tieftrauernden Hinterbliebenen .
Die Beerdigung findet am Mittwoch , den ß . April 1941 , um
9 Uhr vormittags , von der Leichenhalle des Bürgerspitals aus ,
statt .

DANKSAGUNG
für die beim Hinscheiden unserer lieben Ver¬
storbenen (30002

Frau Marie Uhl
geb . MILTENBERGER

erwiesene Aufmerksamkeit , sowie für die Kranz -
und Blumenspenden sagen wir allen herzlichen
Dank .

Familien UHL -MILTENBERGER .
SAARGEMÜND , den 5 . April 1941.
Walter - Flex - Straße 10 .
BRUMATH (Elsaß ).

DANKSAGUNG
Für die vielen Beweise aufrichtiger Teil¬
nahme , sowie für die zahlreichen Kranz - und
Blamenspenden anläßlich der Beerdigung
unseres lieben Verstorbenen , Herrn

Christian Roser
sprechen wir hiermit allen Freunden und
Bekannten unsern innigsten Dank aus . Be¬
sonderen Dank Herrn Pfarrer Siegwald für
seine trostreichen Worte . (30538
Straßburg-Königshofen , den 8. April 1941.
Ladestraße 17 .

Die trauernden Hinterbliebenen .

Verloren
Schw . Brieftasche
mit gr . Geldinhalt ,
Ersparn . ält ; Arbei
ters , Samstagabend
nach 5 U . in Schil -
tigh ., Vendenh . Str .
b. Lauterburg . Str .
verlor. Abzug, geg .
Bei . Fritseh , Schil -
tigh ., Gieserstr . 4 .Brille
blaues Etui , 2. April
Stadt — Oberschäf -

folsheim verloren .
Abzug. Griesbaoh ,
Lessingstraße 31 .

SKUNKSPELZ
verloren Wacken —
Universität . Abzug ,
geg. Bei . Schluth -
mattweg 27, Neudf .

SCHÄFERHUND
3 Mon . a ., schwarz
in . gelb . Füßen u .
Brust , Rufname
»Meli « ajn 7. 4. ent¬
laufen. Abzug , geg .
Belohn , od . schreib ,
an Fr . Gersten¬
meyer, Alt . Wein
markt 15 , III . St .

, (6070

Hund
a. d. Namen «Lulu»
hörend , entlaufen .
Neudorf, Porzellan¬
mühlenweg 3.

(6097

Tigerhatze
(langh .) , Schnauze ,Bauch , Pfot . weiß ,
Gegend Münsterpl . ,
Spießgasse entlauf .
Wiederbr . Belohng .Bastian , Antiquar,

Münsterplatz 24 .
(6024

Brusf:Tee
Abführ -Tea
NervenTee
Schlaf-Tee J BPP
Blütrei ni gungs-Tee
Harnsöure-Tee ;
Entfettunqs-Yee '
Hämorrhoidol -Tee

In Straßburg :
Drogerie »Z. weiß .
Kreuz «, Ph . Weltz ,
Molsheim . Str . 16b ;
Mediz .-Drog . Georg
Keller , Apoth ., Al¬
ter Fischmarkt ;

Medizin .-Drogerie
Declfert , Steinpl . ;
Drogerie Roseneck ,
Renatus Witz , Am
Roseneck 11 ; Med .-
Drog . MausB, Str .*
Neudorf , Polygon¬
straße 29 ; Mediz .-
Drogerie Robert

Wittig , Kronenbg . ;
Med. -Drogerie Lud¬
wig Bopp , Schiltig -
heim , Adolf -Hitler -
Straße 74 ; Drogerie
■»Zur Post «, Anton
Nothis , Erstein ;
Drog . Fritz Schaaf ,
Molshelm -Oberehn -
heim ; Kreuz -Droge¬
rie , Josef Meyer ,
Mutzig ; Photo -Dro¬
gerie »Zum Sama¬
riter «, Fr . Wolff ,
Zabern ; Zentr .-Dro¬
gerie , H . Hage¬

mann , Barr .

Amiliche Anzeigen

Die Städtische Badeanstalt Grüneberg
wird am 8. April ,

die Städtische Badeanstalt Neudorf
am 22 . April wieder eröffnet .

Badezeiten :
Wochentags , von 10—12 und 14—19 Uhr .
Samstags bis 20 Uhr .
Sonntags und Montags geschlossen .

Straßburg , den 7. April 1941 . (30546
Der Oberstadtkommissar .

Gottesdienst-Anzeiger
Evangelischer Gottesdienst
Abendmahlsfeiern in der Karwoche

Jung St . Peter : Dienstag 18 R. Wolff, Donnerstag
18 Krafft . Neue Kirche : Dienstag 18,15 Dr . Berron , Don¬
nerstag 18,15 Kopp . St . Wilhelm : Dienstag 18 Liebrich ,
Donnerstag 18 Ritter . St . Thomas : Mittwoch 18,15 Roth ,
Donnerstag 18,15 Birmele . Alt -St . Peter : Dienstag 18,30
Klein , Mittwoch 18,30 Walther , Donnerstag 18,30 Klein .
St . Aurelien : Mittwoch 19,15 Brandt , Donnerstag 17
(Einzelkelch ) , 19,15 Brandt . Reformierte Kirche : Diens¬
tag 19,30 Bartholme , Donnerstag 19,30 Frey . Diakonis¬
senhaus : Jeden Abend 20,15 Passionsandacht . Königs¬
hofen : Donnerstag 17 Siegwalt .

Selbstkäufer
sucht von Pri¬
vat modernes
1- bis 3-Famil .-

H A U S
mit je 4 Zimm .
evtl . Heizg. u.
Gart , in Vorort

Stadtnähe ,
15.000 bis 20 .000
RM . zu kaufen .
Ang. unt . 5936
a . d . Str . N . N .

.Immobilien
»[Mehrere gutgehende <39905

In DETTWEILER
Outgehende (39741

Gflslwirlscbalt
mit großem Saal an tüchtige
Wirtsleute per 1. Juli d . J . zu
vermieten .
Erfragen bei :

Brauerei Schützenberger ,
Straßburg • Schiltigheim ,

oder
Herrn Georg Hammann ,

Bierverleger i» Dettweiler .

WIRTSCHAFTEN
Kreis Hagenau und Zabern , für sofort
oder später an tüchtige Kachleute zu
vermieten . Angebote an die

BIERBRAUEREI BIEDERMANN,
In PFAFFENHOFEN (Elsaß ) .

Wer etwas Gebrauchtes
kaufen oder »erkaufen will,

der bediene sich dazu der bewähr ,

ten und beliebten Kleinanzeigen der

„StrassburgefNeueste Nachrichten "

Gerade diejenigen , die sich dafür in

teressieren , sehen d . Kleinanzeigen

ständig durch .

Steuererklärungen
können noch rechtzeitig erfolgen durch (6067

Beratungsstellen:
STRASSBURG, Vogesenstraße 34, II . Stock , Fernsprecher

249 .98, täglich .
HAGENAU, Kaffee Zinck, Dienstag , den 8. und Mittwoch,

den 9. April .
KOLMAR , Bäckehiesel , Haydnstraße , Donnerstag , den

10 . April .
Formulare und Angaben über Geschäftsum -
satK u . Gebäude -Einnahmen sind mitzubringen !

Protokoll

werden spiegelDlotikl

der Gesellschafter -Versammlung vom 1t . Märt 1941

Es wird beschlossen , die seitherige Firmenbezeich¬
nung : Fayencerie Emile Low & Cie, Soci6t6 ä responsa *
bilite limitee , Strasbourg - Meinau, 4 , rue Lafayette , um¬
zuändern in die deutsche Firmenbezeichnung :

Emil Low & Co. G . m . b. H.
STRASSBURG-MEINAU , Markus-Otto-ttraBe Nr . 4.

t )er Geschäftsführer : Emil LÖW .

Durch Beschluss vom 29. März 1941 ist die
bisherige französische Benennung unserer Firma
Tissagc Mecanique de Rosheim , S. A., in Ros¬
helm , in

Mechanische Buntweberei A. G.
in Rosheim (Unter -ElsaB )

abgeändert worden .
Zwei Ausfertigungen des gegenwärtigen Be¬

schlusses sind am 1 . April 1941 bei der Ge¬
schäftsstelle des Amtsgerichts Zabern , Kammer
für Handelssachen , hinterlegt worden .

Der kommissarische Leiter :
39950 ) A . JERMANN .

Geschäftsverkauf
Erste Veröffentlichung .

Laut Kaufvertrag , errichtet den 21 . Oktober
1940 , genehmigt durch den Chef der Zivilver¬
waltung den 26. Februar 1941 , haben die Ehe¬
leute Karl Goehring , Klempnermeister in
Straßburg , Leimengasse 1 wohnhaft , ihr Klemp¬
ner - und Installationsgeschäft , weiches sie in
Straßburg , Weißturmstraße Nr . 21 , betreiben , an
Herrn Werner Siegrist , Klempnermeister in
Königshofen , Schnokelochweg Nr . 1# wohn¬
haft , verkauft .

Das verkaufte Geschäft umfaßt : Firmenschild ,
Kundschaft , Mietsvertrag , Einrichtung , Ma¬
schinen und Warenbestand so wie alles im
Kaufvertrag näher bezeichnet ist .

Etwaige Einsprüche sind innerhalb 10 Tagen
spätestens nach der 2 . Veröffentlichung , welche
in dieser Zeitung erfolgen wird , bei dem Käu¬
fer Herrn Werner Siegrist , Weißturmstraße 21 ,
einzureichen .

Für erste Veröffentlichung , der Käufer :
Werner Siegrist . 70004)

Löschungen und Abänderungen
im Handelsregister beim Amtsgericht Zabern ,
Eis ., in der Zeit vom 1 . Februar bis 31 . März 1941.
Analytisches Register A unter :
Nr . 2095 Philipp Michel , Vater in Pfaffenhofen ,

Kohlenhandlung . Firma erloschen .
8631 Lebensmittelgeschäft Paul Ott , Nachf .

Emil Stricker in Saarburg . Firma er¬
loschen .

8570 Lienhardt Therese , Gasthaus in Zabern ,
Schloßplatz . Firma erloschen .

2678 Frau Witwe Karl Bailly in Molsheim ,
Bauschreinerei . Firma erloschen .

7942 Frau Rueff Jakob geb . Ertz in Schar¬
rachbergheim , Lebensmittelgeschäft .
Firma erloschen .

7412 Wintz Marzellus in Schirmeck . Lebens¬
mittelgeschäft . Firma erloschen .

8635 Kihl Paul in Mulsach , Gasthaus »Zum
goldenen Pflug « . Firma erloschen .

4954 Bottlaender Viktor in Neuweiler , Bau¬
unternehmung . Firma erloschen .

7686 Benoit Josef in Rothau , Bäckerei . Fir¬
ma erloschen .

6180 Rothan Eugen in Wasselnheim , Gipse¬
rei . Firma erloschen .

6168 Treger Edmund in Zabern . Radio -
Apparate . Firma erloschen .

2259 Treger Johann in Zabern , Herdfabrik .
Firma erloschen .

7747 Weyland Viktor in Saarburg , Militir -
Schneider . Firma erloschen .

8418 Gartiser Paul in Pfalzburg . Die Fir¬
men -Bezeichnung lautet nunmehr : Paul
Gartiser , Sandsteinwerke und Bau¬
unternehmung . Der Sitz der Firma
wurde von St . Ludwig nach Pfalzburg
verlegt .

8632 Stein Klara in Hilbesheim . Die Fir¬
men - Bezeichnung lautet nunmehr : Klara
Stein , Wirtschaft , Lebensmittelhandel
und Bäckerei in Hilbesheim .

8000 Arnoldi Georg in Saarburg . Der Ge¬
schäftszweig ist : Häuteverwertung , so¬
wie An- und Verkauf von Fellen und
Häuten .

1077 Livique Eugen , Oeffentliche und Pri¬
vate Bauunternehmungen in Saarburg .
Zum Prokuristen wurde ernannt : Josef
Bour , Geschäftsführer in Saarburg ,
Lothringen .

8604 Witwe Joh . Christian Schneider , geb .
Bertha Wolf in Allenweiler . Die Fir¬
men -Bezeichnung soll heißen : Frau
Johann Hügel geb . Bertha Wolf , Witwe
I . Ehe von Joh . Christian Schneider ,
Gasthaus » Zum Hirschen « in Alien¬
weiler .

5391 Librairie et Edition des Jeunesses Pro -
testantes ä Bouxwiiler . Die Firmen -
Bezeichnung wurde geändert in : Evan¬
gelischer Buchverlag in Buchsweiler .
Verwalter ist : Berron Eduard Karl in
Oberhofen .

6492 Geschäftshaus Lonsdorfer Johann Wwe .
in Saarburg , Holz - , Kohlen - und Bau¬
materialienhandlung und Transport¬
unternehmen . Zum 2 . Prokuristen ist

k ernannt : Lonsdorfer Herbert , Handels¬
mann in Saarburg , Lothringen .

30530 ) Für richtigen Auszug .
Die Ge«chäftsstelle des Amtsgerichts .

GIZEH - WERK , Dr . Wächter & Co,
KOLNBAYENTHAL

Raderbergerstraße 174/178 . (36519
Vertreter und Leger :

KARL SCHWAB , STRASSBURG
WelBturmrlng 6. IX (36519

Anzeigenwerbung Iur ,etIlgen
den ümsatz auch In

Zeit sichert
der Zukunft !

NOTARIAT METER

Versteigerung Nachlaß Koeberle
Heute Dienstag und morgen Mittwoch , von

9 bis 12 und 2 bis 6 Uhr , Fortsetzung der
Versteigerung im Lokal Seegmüller , Tribu¬
nalgasse 7 . (30535

Mittwoch , 2 Uhr :
Schmucksachen und Silbergerät

Der Notar : Ed . Meyer .

n Ostern
wollen alle von Ihrer Verlobung erfahren .
Eine Anzeige in einer stark verbreiteten

Tageszeitung wie die „ Strassburger Neueste
Nachrichten " sorgt dafür , dass alle Ihre

Bekannten , Freunde und Verwandten dieses

Familienereignis erfahren .

Zwei Anzeigenbeispiele :

Zweispaltig 30/60 mm
kostet RM. 7,20

Als Verlobte grüssent
Erna Schmitt
Fritz Müller

Strasburg Molsheim
Ostern 1941

Dreispaltig 33/99 mm
kostet RM 11,08

- N

Vv_

Ihre Verlobung geben bekannt :

Anna Beisel

Walter Hager

Zabern Ostern 1941 Strassburg



Wilhelm HANNICH
Amtl . Rollfuhrunternehmer

Fernruf 25052
Büro : Güterbabnhoi Kronenburp

( E n <zanr Versandhai »e)

bleiben infolge Betriebsappell und Feiertage
Mittwoch, den 9. April bis Dienstag vormittag

geschlossen . 38744

Für den Geschäftsmann
Ist es einfach , seinen Kunden Mit |
teilung zu machen — eine Anzeige

in den Straßburger N. N.
besorgt alles und bringt neue Kunden I

Unsere Kassen bleiben am

12. April (Ostersamstag )
Bankfeiertag

geschlossen .

Badische Bank
Filiale Strassburg , Alter Weinmarkt 24

Badische Kommunale
Landesbank

Zweiganstalt Strassburg , Strasse des 19. Juni 20

Bank der Deutschen Arbeit
Niederlassung Strassburg , Meisengasse 9

Bayerische Hypotheken - und
Wechselbank

Eugen -Würtz Strasse 21

Commerzbank
Filiale Strassburg , Alter Weinmarkt 48

Deutsche Bank
Filiale Strassburg , Blauwolkengasse 14

Deutsche Zentralgenossen -
schaftskasse

Zweiganstalt Strassburg , Strasse des 19. Juni 12

Dresdner Bank
Filiale Strassburg , Münstergasse 2

Elsassische Landesgenossen¬
schaftsbank
Altei* Weinmarkt 25

Gewerbe - und Handelsbank
Strasse des 19. Juni 2-4

Kreissparkasse Strassburg
öffentliche mündelsichere Sparkasse , Kreditanstalt ,

Bahnhofplatz , Küssstrasse 19

Stadtsparkasse Strassburg
Thomasplatz 9 ,8750

Roxy's Radio - Symphoniker
das einzige Mundharmonika - Quartett

Los Toledos
maskierte Blitzjongleure

Die 4 Phillips
der unnachahmliche Perche -Balance -Akt

Dazu : ,
KARIN KARINOWA
„ Der lebende Kreisel "

LOTHAR HEYL
„ Der ausgezeichnete Tenor "

RUDOLF KLAUS
„ Der Paganini auf dem Akkordeon "

Am Klavier sitzt
WILHELM WIEMANN ,der hervorragende Pianist

Karten zu RM. I.—, 2.—, 3 .—, 4.—
bei KDF.

Vorverkaufsstelle : Eugen -Würtz -Strasse 6
u. Musikhaus Vogelweith , Spiessgasse 19

Mitreisend in der stark bewegenden Handlung und voller
dramatischer Szenen von der Zertrümmerung polnischer Flug¬
plätze , einer kühnen Errettung Volksdeutscher und erfolgreichen
Bombenangriffen auf englische Geleitzüge in der Nordsee ist
dieser neue GroBfilm der Tobis . Eine schlichte Liebesgeschichte ,
die sich durch die packende Handlung zieht , gibt dem neuen
groOartigen Filmwerk von Hans Bertram einen schönen und er¬
greifenden menschlichen Zug.

Ein Hans -Bertram -Film der Tobis
In den Hauptrollen:

CHRISTIAN KAYSSLER - HERMANN BRAUN
HEINZ WELZEL — HANNES KLEPPLER

MARIE -THERES ANGERPOINTER — CARSTA LÖCK
Regie : HANS BERTRAM

HERR

der bestbekannte Friseur teilt seiner
werten Kundschaft mit , dass er nach •
längere Abwesenheit , seine Tätigkeitwieder aufgenommen hat . 38745
Empfang täglich und auf Verabredung

Fernruf : 211 .81Eine Höchstleistung deutschen Filmschaffens
Als Anerkennung hierfür erhielt der Film folgende Prädikate :

Staatspolitisch und künstlerisch besonders wertvoll
und volkstümlich wertvoll !

Für Jugendliche zugelassen

Ab heute Dienstag täglich : 3,5,30,8 Uhr

Herren - und Damen - Friseur
Strasse des 19. Juni Nr . 24

STRASSBURG >

Nr . 25080 : Josef Schante , Gasthof zur Krone ,in Strassburg . Inhaber ist : Josef Schaute in
Strassburg . Gegenstand ist : Gasthof .Nr . 2508,1 : Nikolaus Speich in Strassburg . In¬
haber ist : Nikolaus Speich in Strassburg . Ge¬
genstand ist : Herren - , Damen - und Uniform -
Schneiderei .

Nr . 250S2 : Garage Emil Lux , vormals »Ga¬
rage Excelsior « , in Strassburg -Neudorf . Inhaber
ist : Emil Lux in Strassburg -Neudorf . Gegen¬stand ist : An. und Verkauf gebrauchter Auto¬
mobile und Lastwagen , Reparatur derselben ,Vermieten einer Garagenhalle , sowie dieses Ge¬
biet berührende Handelsoperationen .Nr . 25083 : Otto Rühl , Herrenschneider -Mass¬
geschäft in Strassburg . Inhaber ist : Otto Rühl
in Strassburg . Gegenstand ist : Anfertigung auf
Mass von Herrenbekleidung .

Nr . 25084 : Weinstube Edgar Schwenker in
Strassburg . Inhaber ist : Edgar Schwenger in
Strassburg . Gegenstand ist : Weinstube .

Nr . 25085 : Zahntechnisches Laboratorium
Prosper Ball in Strassburg . Inhaber ist : Pros¬
per Bernhard Ball in Strassburg . Gegenstandist : Anfertigung von sämtlichen Zahnersatz¬
stücken .

Nr . 25086 : Magdalena Heitz in Strassburg . In¬
haberin ist : Magdalena Heitz geb . Thomann in
Strassburg . Gegenstand ist : Textilwaren -Ein¬
zelhandel .

Nr . 25087 : » Bürko « , Anna Berand in Strass¬
burg . Inhaberin ist : Anna Berand geb . Hencker
in Strassburg . Gegenstand ist : Papier , und
Schreibwarenhandlung .

Nr . 25088 : Johanna Knoderer in Strassburg .Inhaberin ist : Johanna Knoderer geb . Diss in
Strassburg . Gegenstand ist : Gross , und Klein¬
handel in Süsswaren .Nr . 25080 : Josef Müller , Vertretungen in
Strassburg . Inhaber ist : Josef Müller in Strass¬
burg . Gegenstand ist : Handelsvertretungen .Nr . 25000 : Maria Heider in Strassburg -Rup -rechtsau . Inhaberin ist : Maria Heider geb . Nussin Strassburg - Ruprechtsau . Gegenstand ist :Kurz - und Wollwaren -Einzelhandel .Nr . 25091 : Albert Newinger in Strassburg . In¬
haber ist : Albert Newinger in Strassburg . Ge¬
genstand ist : Wäsche - und Schürzenfabrik .Nr . 25092 : A . Zimmerle , Glühlampen - und
Batterien -Grossvertrieb in Strassburg . Inhaber
ist : August Zimmer in Strassburg . Gegenstandist : Vertretung mit Auslieferungslager auf eigene
Rechnung .

Nr . 25093 : Fritz Kapp in Strassburg . Inhaberist : Fritz Kapp in Kehl a . Rh . Gegenstand ist :Eisen und Eisenwaren , Gross , und Einzel¬handel .
Ferner wurde eingetragen unter A :Nr . 7502 : betreffend die Firma : A . Prestelin Strassburg : Zum Prokuristen ist ernannt :Andreas Prestel in Strassburg .Nr . 25040 : betreffend die Firma : Max Berk ,Wäsche - und Kleiderfabrik in Mannheim . Zweig¬niederlassung in BiSchweiler : Hie» Wäsche - undKleiderfabrik Max Berk in BiSchweiler ist

selbständig und keine Zweigfabrik . Der neueName lautet : Bischweiler Wäsche - und Kleider¬fabrik , Max Berk .
Strassburg , den 5 . April 1941 .

39948 ) Die Geschäftsstelle des Amtsgerichts .

Runderneuerung
abgefahrener Reifen von der
Grösse 3 . 50/19 an aufwärts

GUMMI - MAYER
Landau (Westmark) Tel . 3198, 3556
Fabrik für Reifenerneuerung . 27709

Eintragungen
im Handelsregister beim Amtsgericht Zabern ,
Eis ., in der Zeit vom 1. Februar bis 31 . März 1941 .
Analytisches Register A unter :
Nr . 8689 Franz Ludwig Rabcrlt in Schirmeck .

Eigentümer : Franz Ludwig Rabolt , da¬
selbst . Geschäftszweig : Einzelhandel in
Textilwaren .

8690 Philipp Michel in Pfaffenhofen . Eigen¬
tümer : Philipp Michel , daselbst . Ge¬
schäftszweig : Kohlenhandlung .

8691 Leonie Giulinl in Marlenheim . Eigen¬
tümerin : Leonie Giulini , daselbst . Ge¬
schäftszweig : Strickereigeschäft und
Geschirrhandlung .

8692 Frau Marzellus Wintz geb . Luzia Zuker
in Schirmeck . Eigentümerin : Frau Mar¬
zellus Wintz geb . Zuker , daselbst . Ge¬
schäftszweig : Spezereihandlung .

8693 Georg Biedermann in Pfaffenhofen .
Eigentümer : Ph . Georg Biedermann ,
daselbst . Geschäftszweig : Konditorei
und Spezerei .

8694 Jakob Mahler , St .- Georg -Apotheke in
Saar -Buckenheim . Eigentümer : Jakob
Mahler daselbst . Geschäftszweig : Apo¬
theke .

8695 Eugen Hausser in Dorlisheim . Eigen¬
tümer : Eugen Hausser , daselbst . Ge¬
schäftszweig : An - und Verkauf von Alt¬
produkten .

8696 Witwe Joh . Treger geb . Sofie Scherer in
Zabern . Eigentümerin : Witwe Joh .
Treger geb . Scherer , daselbst . Ge¬
schäftszweig : Herdfabrik , Emaillierte
Kohlen - » nd Gasherde , Kombinierte
Herde , Waschkessel , Zimmeröfen , Groß¬
küchenanlagen , Fleischerei - , Koch - und
Rauchanlagen . Prokuristen sind : 1 . Ed¬
mund Treger , Techniker in Zabern .
2. Renatus Treger , Techniker in Zabern .

8697 Josef Briot in Roth ^u . Eigentümer :
Josef Briot , daselbst . Geschäftszweig :
Bäckerei -Spezerei .

8698 Marzellus Schultz in Wingen a . d . M.
Eigentümer : Marzellus Schultz , daselbst .
Geschäftszweig : Herren - und Damen -
Frisier - Salon .

30329 ) Für richtigen Auszug .
Die Geschäftsstelle des Amtsgerichts .
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